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»Weleda zeigt, dass ökonomische Strukturen nicht im
Widerspruch zu ideeller Orientierung stehen müssen.«

Aus »Eine Vision der Weleda AG«, Seite 16.
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Titelbild
Den Weleda Jahresbericht 2006 schmückt die Calendula. Sie spendet den Rohstoff für die
Calendula Pflegelinie Baby und Kind, die völlig neu überarbeitet wurde. Weleda baut die
Calendula nach den Richtlinien des biologisch-dynamischen Landbaus an. Das Titelbild
zeigt ein Calendula-Feld in der Schweiz.
Auf dem Titel sind Kinder und Eltern abgebildet, die Weleda verwenden oder mit Weleda
Pflegeprodukten groß werden. Um welche Weleda Produkte es sich handelt und seit wann
sie Weleda verwenden, lesen Sie auf den folgenden Seiten.

China
Yufan Feng

4 Jahre. Ihre Mutter Lizhu Luo verwendet für Yufan 
die Calendula Kinderpflege. »Ich bin ein Calendula 

Kind!«

Schweden
Louise Östberg

31 Jahre, Beraterin, Weleda Verwenderin seit ihrer Kindheit.
»Die ganze Familie verwendet Weleda. Für mich sind Natürlichkeit

und Einfachheit bei der täglichen Pflege wichtig.«
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Liebe Leserin und lieber Leser,

viele unserer Kunden kommen mit der Marke Weleda zum ersten Mal in Berührung, ohne
dies gleich bewusst zu erleben: als Babys. Ihre Eltern wollen für sie das Beste und versor-
gen sie mit Weleda Pflegeprodukten.
Weleda Pflegeprodukte für das Baby stellen schon seit vielen Jahren das stärkste Segment
unseres Sortiments dar. Einer von vielen Gründen, warum die Marke auch nach 85 Jahren
jung bleibt.
Deshalb war die Modernisierung dieser Serie ein großes Projekt mit vielen Beteiligten.
Unsere Mitarbeiter waren sehr gespannt, wie die Verbraucher in aller Welt diese Neuerung
annehmen würden. Wir können jetzt sagen: Die Neueinführung ist gut gelungen. Und da-
rüber freuen wir uns! Das internationale Team hat sehr gut zusammengearbeitet.
Der Einsatz unserer Mitarbeiter spiegelt sich in den Leistungen des Unternehmens Weleda
wider. Der Umsatz der Weleda Gruppe ist auch 2006 kräftig gestiegen. Diese Kraft brauchen
wir dringend, um die immensen Aufgaben, die in den kommenden Jahren auf uns warten,
zu bewältigen – im Interesse unserer Kunden weltweit. Die gute Entwicklung im Körper-
pflegesortiment ermöglicht es uns, noch stärker als ursprünglich geplant, in die Weiter-
entwicklung und Modernisierung der Arzneimittelsparte zu investieren. Diese Entschei-
dung wirkte sich bereits auf das Ergebnis 2006 aus. Im Jahr 2007 werden wir alle an 
unserem größten Standort Schwäbisch Gmünd entstehenden zusätzlichen Deckungs-
beiträge für diese Aufgaben verwenden.
Geschichten über Geleistetes und zu Leistendes lesen Sie in den Beiträgen dieses Jahres-
berichts.
Wir danken unseren treuen und unseren neuen Kunden und Partnern für ihr Vertrauen!
Diese Vertrauenskultur wollen wir weiter pflegen.

Mit den besten Grüßen

Ihr Rolf Kerler
Präsident des Verwaltungsrats der Weleda AG

Arlesheim, im März 2007

Rolf Kerler

D I E  W E L E D A  G R U P P E

Das Geschäfts jahr 2006

in 1.000 CHF

300 Weleda Mitarbeiter

in 1.000 CHF 2006 /2005 in %

VeränderungKennzahlen der Weleda Gruppe

Umsatz 1
Betriebsergebnis
Ergebnis der ordentlichen 
Geschäftstätigkeit
Ergebnis vor Steuern
Ergebnis nach Steuern
Cashflow 2
Dividende
Anlagevermögen
Investitionen Sachanlagen
Eigenkapital
Pensionsrückstellungen
Bilanzsumme

Anteil an der Bilanzsumme in %

Anlagevermögen
Eigenkapital
Pensionsrückstellungen

Fonds, Obligationsanleihe und 
Treuhanddarlehen

Fonds, Obligationsanleihe und 
Treuhanddarlehen

Beschäftigung

Anzahl der Mitarbeiter 3

1 Bei gegenüber 2005 unveränderten Umrechnungskursen des CHF beträgt der 
Gesamtumsatz 313,2 Mio. CHF (+ 10,4 % zum Vorjahr)

2 Nach Ertragssteuern
3 Auf Vollzeitkräfte umgerechnet

Mehr als 300 Weleda
Mitarbeiter aus 
51 Ländern haben an 
der Neueinführung der
Weleda Pflegeserie Baby
und Kind gearbeitet – 
mit großem Erfolg.

600 Eiweißstoffe
Mistelextrakte enthalten
rund 600 verschiedene
Inhaltsstoffe wie die
Mistellektine und
Viscotoxine. Das Mistel-
präparat Iscador ist das
am meisten verkaufte
Weleda Arzneimittel.

85 Jahre Weleda 
Weleda besteht seit
85 Jahren. Aus einem klei-
nen Labor ist eine welt-
weit tätige Unterneh-
mensgruppe geworden,
in die täglich über 1 600
Menschen ihre Kraft und
ihre Ideen einbringen.

in 1.000 €
Kurs 1,61 

183.076
6.265

4.679

4.679
2.039
11.019

403
70.857
20.045
63.146
10.709
152.543

31.827

283.768
9.710

7.252

7.252
3.160

17.079
625

109.829
31.070
97.877
16.599

236.442

46 %
41 %
7 %

49.332

1.548

13,9
1,7

-36,5

-36,5
-84,6

-9,2
0,0
19,7
-1,0
0,7
9,9
17,5

19

3,9

323.324
9.871

4.608

4.608
487

15.509
625

131.411
30.752
98.571
18.249

277.899

47 %
35 %

7 %

58.698

1.608

200.822
6.131

2.862

2.862
302

9.633
388

81.622
19.101

61.224
11.335

172.608

36.458

in 1.000 €
Kurs 1,55 

2006 2005



»Espace Weleda« in Paris eröffnet
Im achten Arrondissement nahe der Champs-Elysées hat
Weleda eine Wohlfühl-Oase eröffnet. Auf 300 Quadrat-
metern erstreckt sich über zwei Ebenen »Espace Weleda«
mit exklusiven Behandlungs- und Verkaufsräumen. Natur-
stein, Granit, Eiche und eine lebendige Pflanzenwand, ver-
bunden mit organischen Formen, machen die Werte von
Weleda erlebbar.

»Espace Weleda« wurde sowohl als Ort der Begeg-
nung mit Kunden, Partnern und Pressevertretern als auch
als Spa konzipiert. Neben Kosmetikbehandlungen werden
individuelle Massagen nach eigenem Weleda Konzept an-
geboten. Für die Kleinen gibt es Baby-Massagen, die Eltern
bei der praktizierenden Physiotherapeutin in extra Kursen
erlernen können.

Namhafte Künstler aus aller Welt haben in Zusam-
menarbeit mit der Architektin Maryam Ashford-Brown das
künstlerisch-moderne Design geprägt. Als eine »Oase des
Friedens und der Gelassenheit« bezeichnet Patrick Sirdey,
Geschäftsleiter Weleda Frankreich, das kulturelle Zentrum
des Austauschs und des Wissens. Neben Körperbehand-
lungen sind Ausstellungen und kleine Konzertveranstaltun-
gen geplant.

»Espace Weleda« hat in Frankreich und über seine
Grenzen hinaus Weleda ein neues Gesicht und eine neue
Präsenz verliehen.

Im Herzen von Paris
Espace Weleda, 10, avenue
Franklin D. Roosevelt.

Nachr ichten aus  den 
Weleda Ländern

D I E  W E L E D A  G R U P P E  

Weleda Schweiz zieht in neue Gebäude um
Nach einer Bauphase von 18 Monaten ist im Juni 2006 der
neue Unternehmenssitz von Weleda Schweiz in Arlesheim
fertiggestellt worden. Markante Akzente setzen die orga-
nische Architektur und die farbig gestalteten Holzfassaden,
die Transparenz und Offenheit signalisieren. Innovative
ökologische Baukonzepte schonen die Umwelt und schaffen
gesunde Arbeitsplätze – beste Voraussetzungen für die
Arbeit auf höchstem Qualitätsniveau. Ein großzügig und
liebevoll gestalteter Schaugarten mit vielen Heilpflanzen
verbindet die Gebäude mit der umliegenden Natur.

Die neuen Räume des Schweizer Unternehmens 
lernten 8 000 Besucher auf Themenrundgängen an den 
Weleda Tagen im September kennen. Die Rückmeldungen
vieler Menschen – »Weleda wirkt transparent, weltoffen
und wahrhaftig« – spiegelten den Erfolg des Festes und
des Baukonzepts wider.

Weleda Spanien im Internet
In frischem Design und übersichtlicher Anordnung präsen-
tiert Weleda Spanien seit Februar 2006 ihre neu gestaltete
Website. Unter »www.weleda.es« sind viele Informationen
zur Weleda Naturkosmetik und zur anthroposophischen
Medizin zu finden.

Weleda Nachrichten jetzt
auch in den USA
Weleda Nordamerika hat im Januar
2007 die erste Ausgabe des Magazins
»we – Weleda lifestyle magazine« ver-
öffentlicht. Die Zeitschrift erscheint
zweimal im Jahr und wird mit einer
Gesamtauflage von 220 000 Stück 
in USA und Kanada verteilt. Das The-
menspektrum reicht von Gesundheit,
Ernährung und Hautpflege bis zur
Umwelt.

Weleda Deutschland erhält den »Kulturpreis
Deutsche Sprache«
Der »Kulturpreis Deutsche Sprache« ist im Oktober 2006
zum sechsten Mal verliehen worden. Den »Institutionen-
preis Deutsche Sprache« erhielt die Weleda AG für eine
klare und verständliche Verwendung der deutschen Spra-
che in der Öffentlichkeitsarbeit. Die Jurymitglieder hatten
sich mit den Kundenzeitschriften, Produktinformationen
und dem Weleda Jahresbericht auseinandergesetzt. »Uns
beeindruckte der Stil der Kommunikation und die sprach-
liche Form«, hob der Vorsitzende der Jury hervor.

Weleda Tschechien und Weleda Deutschland feiern
Jubiläen
2006 feierte Weleda Tschechien ihren 80. Geburtstag. Wie
ein Geschenk zu diesem Anlass war das Jubiläumsjahr von
wirtschaftlichem Erfolg gekennzeichnet.

Weleda Deutschland beging ihr 85. Jubiläum. Aus ei-
nem pharmazeutischen Laborbetrieb mit eigenem Heil-
pflanzengarten ist ein Unternehmen mit 630 Mitarbeitern
geworden, das Weleda Produkte in viele Länder rund um
den Globus exportiert.

Mut zur Farbe
Das Verwaltungsgebäude ist Blau.
Hier arbeiten Menschen, die vor
allem denkend tätig sind.
Die Produktionsgebäude sind Rot,
denn hier wird bei der Stoffum-
wandlung Wärme erzeugt.
Der Empfangsbereich, durch den
nach Außen kommuniziert wird,
ist in Gold getaucht.
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Frankre i ch

Dorian Rollin mit Sohn Yann
45 Jahre, Fotograf, Weleda Verwender seit 1990.

»Yann wurde von Anfang an mit der Calendula-Linie gepflegt. Jetzt
nimmt er sich meine Weleda Rasiercreme, mein Rosmarin-Shampoo,

meine Hemden, meine CD’s...«



Zusammenarbeit mit Hebammen verstärkt
Mit erstmals 900 Teilnehmerinnen war die Weleda Hebam-
men-Fachtagung die größte in Deutschland. Im Mittelpunkt
der 14. Fachtagung stand die Geburt per Kaiserschnitt –
ein Thema, dem Hebammen mit Sorge gegenüberstehen,
nachdem die Kaiserschnittrate in den letzten Jahren
sprunghaft gestiegen ist. Beate Switala, Preisträgerin des
ersten Weleda Hebammen-Forschungspreises, stellte zum
Thema »Die Hebamme zwischen ganzheitlicher Betreu-
ung, Helfersyndrom und Burnout« erste Ergebnisse ihrer
Arbeit vor.

Weleda Frankreich hat nun eine Hebamme im Team.
Die Expertin berät Hebammen, die sich mit Fachfragen 
zu Schwangerschaft und Geburt an Weleda wenden.

Im Frühjahr 2006 organisierte Weleda Österreich eine
Fortbildungsveranstaltung für Hebammen zum Thema
»Komplementäre Medizin und Pflege für Schwanger-
schaft, Geburt und den Säugling«. Die Kooperation mit
den Hebammen wurde durch die Veranstaltung gestärkt
und intensiviert.

Fünfter Weleda Shop in Japan eröffnet
In japanischen Metropolen werden Weleda Pflegeprodukte
sehr erfolgreich in Weleda Geschäften vertrieben. Im De-
zember 2006 ist ein neuer Laden in Ebisu/Tokio eröffnet
worden. Die Ausstattung des »Weleda Natural Care Studio
Ebisu« trägt dem Umweltschutz Rechnung durch die Ver-
wendung von ökologischen Farben und Recycling-Tape-
ten. Neben dem Verkauf von Weleda Produkten werden
Kosmetikbehandlungen und Körpermassagen angeboten.

Nachwuchs-Förderpreis für Pflegeforschung
Auf der 5. Pflegefachtagung hat Weleda Deutschland zum
ersten Mal in Kooperation mit dem Fachverlag »Vincentz
Network« den Nachwuchs-Förderpreis für Pflegeforschung
verliehen. Er ging an die Pflegewissenschaftlerin Susanne
Herzog aus Dortmund für ihre Forschungsaufgabe »Wie
wirkt die rhythmische Rückeneinreibung nach Wegman/
Hauschka bei weiblichen Patienten mit Depressionen?«.
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Nieder lande
Julie Doucet

4 Monate. Nach dem Baden bekommt Julie 
eine Verwöhnmassage mit dem Weleda Calendula-Öl.

Eng land
Karen Pheasant (rechts) mit Tochter Danielle und

Enkeltochter Tamzin
42 Jahre, Verkaufsleiterin, Weleda Verwenderin seit 1982. »Für mich ist

Calendula beruhigend, besänftigend und sie leuchtet mit Wärme.«

China
Xinyue Wu

2 Jahre. Ihre Mutter Ting Zhou verwendet für Xinyue seit ihrer Geburt
die Calendula-Babypflege. »Ich bin ein Calendula-Mädchen!«

D I E  W E L E D A  G R U P P E  

Japan:
Formvollendete Ästhetik 
verbindet sich mit Nach-
haltigkeit.

Hebammen-Fachtagung in Deutschland.

Weleda Brasilien baut Fachbetreuung aus
Die Zusammenarbeit mit anthroposophischen Ärzten
konnte im Jahr 2006 verbessert und intensiviert werden.
Seit Anfang des Jahres werden auch homöopathische
Ärzte von zwei Außendienstmitarbeitern besucht.
Brasilien hat mit 400 eingetragenen Ärzten die zweit-
größte anthroposophische Ärzteschaft in dieser Hinsicht
nach Deutschland.

Aktive Mitarbeit an Krankenversicherungskonzepten
Seit 2005 arbeitet Weleda mit dem niederländischen Pa-
tientenverband »Antroposana« zusammen, um eine güns-
tige Krankenversicherung für die Erstattung anthroposo-
phischer und komplementärer Therapien zu entwickeln.
Die Bemühungen, den Patientenverband zu stärken, waren
erfolgreich. Seit 2006 wird eine maßgeschneiderte Kran-
kenversicherung angeboten. Die Mitgliederzahl nimmt
stetig zu.

Weleda Frankreich gründet Institut
Weleda Frankreich hat 2006 den Verlag »EMPR«, »Editions
Médico-Pharmaceutiques Raphael«, in das Institut
»IFEMA«, »Institut pour la Formation et l’Edition en
Médicine Anthroposophique«, umgestaltet. Die Aus-
bildung zum anthroposophischen Arzt ist die Haupt-
aufgabe des Instituts.

Italien kooperiert mit Kinderärzten
Weleda Italien arbeitet mit der Gesellschaft für Pädiatrie
»FIMP« zusammen. Dabei erhält Weleda Einblick in die Er-
fahrungen und Bedürfnisse der Kinderärzte bezüglich der
Baby- und Kinderpflegeserie und der Weleda Arzneimittel.

Neue Ausbildungsreihe in Österreich
Ende September 2006 veranstaltete Weleda Österreich
für Apotheker das Seminar »Mensch und Heilmittel – 
anthroposophisch erweiterte Medizin und Pharmazie«.
Die erfolgreiche Veranstaltung weckte Interesse an weiter-
führenden Seminaren und führte dazu, dass die »Öster-
reichische Gesellschaft Anthroposophischer Pharmazeuten«
2007 eine Ausbildungsreihe für Apotheker beginnen wird.

Seminarreihe in Spanien
Ärzte, Apotheker, Therapeuten und Biologen aus ganz
Spanien nahmen 2006 an der zweiten Seminarreihe des
»Instituts für Aus- und Weiterbildung zur anthroposophi-
schen Medizin und Therapie« (»Instituto para la formación
en medicina y terapias antroposóficas«) teil. Nach dem
erfolgreichen Abschluss der dreijährigen Ausbildungs-
reihe erhalten Mediziner das Zertifikat »Arzt der anthro-
posophischen Medizin«.
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Corporate Governance – gute Unternehmensführung
Weleda hat schon immer das Verhältnis von Verwaltungs-
rat und Geschäftsleitung zu den Aktionären und zur Ge-
sellschaft reflektiert und gestaltet. Corporate Governance
will heute durch freiwillige Maßnahmen diese Selbstkon-
trolle noch transparenter machen, um mögliche Interes-
senskonflikte frühzeitig zu erkennen und zu beherrschen.
Der Weleda Verwaltungsrat und die Weleda Geschäfts-
leitung haben sich im Jahr 2006 intensiv mit dem Thema
Corporate Governance beschäftigt. Weleda ist wie alle
modernen Unternehmen heute verstärkt dazu aufgerufen,
mit der Grenze zwischen notwendiger Transparenz und –
ebenfalls notwendiger – Vertraulichkeit bewusst umzugehen.

Organisation der Weleda Gruppe
Die Weleda AG ist eine Schweizer Aktiengesellschaft. Der
Verwaltungsrat bildet das Aufsichtsgremium. Ihm gehö-
ren Vertreter der wichtigsten Anteilseigner sowie weitere
sachverständige Persönlichkeiten aus dem Wirtschafts-
leben an. Sie wählen aus ihrer Mitte den Verwaltungsrats-
präsidenten.

Sitz der Weleda AG ist Arlesheim/Schweiz. 16 Mehr-
heitsbeteiligungen und die Weleda AG gehören zur Weleda
Gruppe. Unternehmerisch geführt wird die Weleda Gruppe
von der Weleda Gruppenleitung, die im Jahr 2006 sechs
Mitglieder zählte.

Internationales Controlling und Interne Revision
Patrick Kersting, Leitung

Revisionsstelle und Konzernprüfer
ERNST & YOUNG AG Basel, Schweiz

Sitz der Gesellschaft
Weleda AG
Dychweg 14
CH-4144 Arlesheim
Telefon ++41-61-705-2121
www.weleda.ch
www.weleda.com

Niederlassung in Deutschland
Weleda AG
Möhlerstraße 3-5
D-73525 Schwäbisch Gmünd
Telefon ++49-7171-919-0
www.weleda.de

Verwaltungsrat
Crans-près-Céligny

Schweiz

Dr. Henner Ehringhaus

Verwaltungsrat
Basel

Schweiz

Georg Fankhauser

Verwaltungsrätin
Dornach
Schweiz

Dr. med. Michaela Glöckler

Verwaltungsrätin
Zürich

Schweiz

Johanna Lobeck

Verwaltungsrat
Basel

Schweiz

Marc C. Theurillat

Verwaltungsrat
Karlsruhe

Deutschland

Prof. Götz W. Werner

Weleda Gruppenleitung (WGL)
Vorsitzender WGL

WGL Marketing und Vertrieb
Geschäftsleitung Deutschland

Mathieu van den Hoogenband
Weleda Gruppenleitung (WGL)

Stellvertretender Vorsitzender WGL
WGL Stellvertretung Vertrieb
Geschäftsleitung Frankreich

Patrick Sirdey
Weleda Gruppenleitung (WGL)

WGL Neue Geschäftsfelder, WGL Stell-
vertretung Marketing, Unternehmens-

kommunikation, Geschäftsleitung Schweiz

Moritz Aebersold

Weleda Gruppenleitung (WGL)
WGL Forschung und Entwicklung

Arzneimittelregistrierung
Geschäftsleitung Schweiz/Deutschland

Rainier Dierdorf

Weleda Gruppenleitung (WGL)
WGL Stellvertretung Herstellung

Geschäftsleitung Frankreich/Schweiz

Dr. Marc Follmer

Weleda Gruppenleitung (WGL)
WGL Finanzen, WGL Herstellung,

Geschäftsleitung Deutschland/Schweiz

Rudolf Frisch

Vizepräsident
Arlesheim, Schweiz

Organisat ion  und Verantwortung
der Weleda Gruppe

Präsident
Arlesheim, Schweiz

Rolf Kerler Dr. med. Gerhard Roeber



Das gesamte Körperpflegesortiment und ein Großteil der Arzneimittel werden in den Be-
trieben in Deutschland, Frankreich und der Schweiz produziert. Jeder dieser Betriebe verant-
wortet innerhalb der Gruppe vereinbarte Sortimentsbereiche. Diese Länder sind die wichtigs-
ten Märkte für Weleda Produkte. Auch 2006 wurden dort gute Wachstumsraten erzielt.

Die seit Jahren in hohen Auflagen verbreitete Kundenzeitung »Weleda Nachrichten«
ist das wichtigste Instrument zur Kundenbindung. Mehrere Weleda Gesellschaften in der
Welt führen die Zeitschrift in eigener Regie. Sie nutzen das gut funktionierende Netzwerk
der Redakteure in den Ländern für Fotos und redaktionelle Beiträge. Traditionell gibt es
Weleda Nachrichten in Deutschland (Auflage 1 200 000, vier Mal jährlich), der Schweiz
(140 000, vier Mal jährlich), Frankreich (130 000, drei Mal jährlich), den Niederlanden 
(205 000, vier Mal jährlich), Österreich (57 000, vier Mal jährlich) und Italien (95 000, zwei
Mal jährlich). Relativ jung sind die Weleda Nachrichten in Spanien, Russland, Brasilien und
den USA (Seite 4).

Weleda Kunden schätzen eine dialogisch orientierte Marktkommunikation. Ein welt-
offener Auftritt, der offensiv unsere ökologischen und ethischen Werte vermittelt, begeis-
tert neue Käuferschichten für Weleda. Die erfolgreiche Markteinführung der überarbeiteten
Baby- und Kinderpflegelinie in allen Ländern bestätigt unseren Weg (Seite 32).

Die Weleda Unternehmen in aller Welt bearbeiten ihre Märkte weitgehend selbststän-
dig. In regelmäßig stattfindenden »Weleda International Management und Marketing
Meetings« werden die Marktstrategien aufeinander abgestimmt. So können auch die klei-
neren Gesellschaften an den Sortimentsgestaltungen und -entscheidungen mitarbeiten.

Der Erfolg in den kleineren Ländern der Europäischen Union hält an. In den mit der
Osterweiterung hinzugekommenen Ländern bestätigen sich gute Wachstumspotenziale.
Auch dort entwickelt sich das Bewusstsein für die Gesundheit unterstützende, ökologisch
einwandfreie Produkte.

Jeder Markt verlangt nach Strategien, die zu seiner Kultur passen. In Japan werden 
Weleda Produkte zum Beispiel in den großen Städten in Weleda Geschäften (Seite 6) 
vertrieben. Der Erfolg zeigt, dass dies den Bedürfnissen japanischer Verbraucher entgegen-
kommt.
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Chile 
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Japan
Kousuke Nimura 

8 Monate. Kousuke wird mit
der Calendula-Gesichtscreme gepflegt.
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Schweden
Molly Ericsson

2 Jahre. Molly nimmt gerne ein Calendula Bad.
»Ich bin ein Weleda Kind.«

P E R S P E K T I V E N  U N D  V I S I O N E N  

Marktp latz  internat ional



Von der Führung zur
Führungs-Kunst
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P E R S P E K T I V E N  U N D  V I S I O N E N  

Der moderne Mensch strebt nach Selbstverantwortung
und Individualisierung. Diese Tendenz ist in allen Lebens-
feldern spürbar, selbstverständlich auch in einem Unter-
nehmen. Damit die Individualitäten produktiv zusammen-
arbeiten können, sollte sich auch die Aufgabe der 
Führung verändern. Gefragt ist heute eine Führungs-Kunst.
Und daran arbeiten wir bei Weleda.

Führung legitimiert sich nicht von selbst
In früheren, vorchristlichen Kulturepochen konnten nur
Menschen eine führende Rolle spielen, die einen Einwei-
hungsweg hinter sich hatten. Die Stammesangehörigen
ordneten sich diesen Menschen unter, weil sie die Weis-
heit spürten, die von ihnen ausging. Im Lauf der ge-
schichtlichen Entwicklung ist die Kraft der Individualität
immer mehr erwacht. Und damit hat sich auch das Ver-
ständnis und die Akzeptanz einer leitenden Funktion ver-
ändert. Führung ist nicht mehr »von oben« gegeben. Die
Menschen sind auch nicht mehr bereit, sich einer führen-
den Persönlichkeit bedingungslos unterzuordnen.

Historische Rückfälle könnten als Gegenbeispiel her-
angezogen werden. Es handelt sich aber tatsächlich um
Rückfälle. Die Entwicklung zu Gemeinschaften, die sich
aus Individualitäten bilden, ist nicht aufzuhalten. Denn
die Individualität hat heute das Potenzial, sich selbst zu
führen.

Eine Führungsaufgabe in der heutigen Zeit erfordert
deshalb andere Fähigkeiten. Eine Führungskraft muss sich
täglich vor ihren Mitarbeitern legitimieren und ist gefor-
dert, die Mitarbeiter als Kunden zu sehen.

Führung heißt Grenzen sprengen
Durch professionelle Ausbildung haben wir unsere Fähig-
keiten in der Steuerung von Prozessen verbessert. Das
heißt, dass die Management-Qualitäten enorm gesteigert
werden konnten. Management-Qualitäten sind Fertig-
keiten. Sie sind optimal ausgeprägt, wenn sie ganz geer-
det sind, das heißt, wenn sie Ursache-Wirkungs-Prinzi-
pien, zeitliche Abfolgen und räumliche Beschränkungen
berücksichtigen.

Führungs-Qualität heißt aber, dass die räumlichen
und zeitlichen Grenzen gesprengt werden. Dass die
Führungskraft über sich selbst hinauswächst. Wer über
sich selbst hinauswächst, macht die Erfahrung einer an-
deren Dimension. In neue Dimensionen vorzustoßen,
Denken und Handeln in einen geistigen Zusammenhang
zu stellen, das ist heute von Führungskräften gefragt.

Künstler – und dabei spielt die Kunstgattung keine
Rolle – sind in der Lage, Geistiges in Erscheinung zu brin-
gen. Rudolf Steiner, der Begründer der Anthroposophie,
vertrat die Auffassung, dass die großen Künstler den Geist,
aus dem alles Menschliche hervorgegangen ist, aus der
Vergangenheit durch die Gegenwart in die Zukunft tragen.

Deshalb sind wir bei Weleda der Überzeugung, dass 
es für Führungskräfte der Gegenwart und Zukunft wichtig
ist, dass sie diesen künstlerischen Prozess kennenlernen.
Auf diese Weise kommen sie in eine Bewegung, die sie
befähigt, ihre Führungsaufgabe künstlerisch zu ergreifen.

Von Mathieu van den Hoogenband, Vorsitzender der Weleda Gruppenleitung

Phillipe Melville
Geschäftsleiter Weleda Neuseeland
»Verantwortung zu delegieren ist nicht
immer einfach in dem gesetzlich so streng
regulierten Geschäftsbereich der Arznei-
mittel. Trotzdem ist es notwendig, dass
jeder Mitarbeiter an seinem Platz so viel
Verantwortung wie möglich trägt, damit
er sich mit seinem Denken, Fühlen und
Handeln mit Weleda verbinden kann.
Die Umsetzung einer Idee – das Handeln –
haben wir ›Entscheidung‹ genannt. Beim
›Entscheiden‹ geben wir die Idee bekannt
und setzen klare Ziele, um sie zu erreichen.«

Björn von Schoultz 
Geschäftsleiter Weleda
Schweden
»Gute Führungskräfte
schaffen Brücken von 
Verständnis und Respekt
zwischen Menschen mit
unterschiedlichen Per-
spektiven – und dadurch
einen Willen zur Koope-
ration.«

Lukas Dostal
Geschäftsleiter Weleda Tschechien
»In einem jungen Unternehmen wie 
Weleda Prag, das schnell wächst und viel
durch Idealismus aber auch Improvisation
lebt, sind Strukturen eine Wohltat. Sie 
helfen, die Begeisterung und Energie der
Mitarbeiter auf Aufgaben und Ziele des
Unternehmens zu lenken und beugen
damit Reibungen und Konflikten vor.
Struktur, Grenzen und Kompetenzen zu 
geben ist nicht nur eine wirtschaftliche
Notwendigkeit, sondern eine wesentliche
Voraussetzung für ein gutes soziales
Klima.«

Gerald Kaufmann, Geschäftsleiter,
und Jöran Moshuber, Pharmazeutischer
Leiter bei Weleda Österreich
»Im pharmazeutischen Bereich ist aufgrund der
komplexen äußeren Rahmenbedingungen eine
strukturierte Vorgehensweise unerlässlich. Die
Struktur soll für die Mitarbeiter in der Führung
lebendig zu spüren sein. In geordneten, struktu-
rierten Verhältnissen können die Mitarbeiter die
Ziele leichter erkennen und diese dann eigenver-
antwortlich und effektiv in die Tat umsetzen.«

Anleihe nehmen beim künstlerischen Prozess
Wer schöpferisch und produktiv tätig ist, baut an der Welt
der Zukunft. Dass wir in dieser Hinsicht gravierenden Irr-
tümern unterliegen, spiegelt die Welt, wie sie heute ist,
mannigfaltig wider. Es werden zu viele falsche Entschei-
dungen getroffen, weil unsere Entscheidungsgrundlagen
ungenügend sind.

Die Natur liefert uns Farben, Formen und Töne in Kom-
positionen, die wir als stimmig erleben. Dieser natürlichen
Komposition fügen wir unsere Werke hinzu.

Schauen wir uns große Kunstwerke an, so empfinden
wir, dass es dem Künstler gelungen ist, etwas aus der geis-
tigen Welt auf die Erde zu bringen. Wir wissen aber auch,
dass es den wenigsten Künstlern gegeben ist, dies von
heute auf morgen zu verwirklichen.

Die meisten Künstler sehen nicht von vornherein, was
entstehen wird. Sie begeben sich in einen Prozess. Sie ent-
decken, was entstehen will, im Schaffen.

An diese Prozesse kann eine moderne Management-
Ausbildung anknüpfen. Mit der Erfahrung des künstler-
ischen Prozesses erweitern wir unsere Methodenkompetenz.
Wir erhalten das Instrumentarium, um uns aus unserem
zeitlich-räumlichen Gefängnis zu befreien.
Wir erweitern unser zeitliches Vorstellungsvermögen.
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Führende denken in Zusammenhängen
Führung wird zur Führungs-Kunst, wenn sich der Führen-
de bei der Formulierung seiner Ziele nicht ausschließlich
an Moden und Trends orientiert, sondern den Sinn seines
Handelns in einen möglichst großen räumlichen und 
zeitlichen Zusammenhang stellt. Oder eben in einen Zu-
sammenhang, der über Zeit und Raum hinausreicht.

Aus dieser Einsicht heraus hat sich Weleda dazu ent-
schlossen, den neuen Studiengang Betriebswirtschaftslehre
an der Alanus Hochschule für Kunst und Gesellschaft in
Alfter gemeinsam mit anderen Unternehmen zu ermögli-
chen. Dieser innovative Bachelor-Studiengang der Betriebs-
wirtschaftslehre vereinigt Wirtschaft, Kunst und Kultur-
wissenschaften und bietet durch verzahnte Projektphasen
in den Partnerunternehmen einen hohen Praxisbezug.
Im laufenden Jahr konnten wir die ersten Studenten bei
Weleda begrüßen (Seite 23).

Auch bei den zwei Mal im Jahr stattfindenden inter-
nationalen Weleda Managementtreffen spielt Kunst eine
Rolle. Durch gemeinsame, geführte Kunstbetrachtungen
lernen die Manager, den künstlerischen Prozess in ihren
Führungsalltag zu integrieren.

Was wird von einer Führungspersönlichkeit in Zukunft
verlangt? 
Der Führende schult sich in der Geistesgeschichte und 
findet sich in einem Geistesstrom mitgestaltend. Er erkennt
damit den geistesgeschichtlichen Zusammenhang, in dem
er handelt. Eine solche Schulung versetzt ihn in die Lage,
lebendige Visionen von der Zukunft zu entwickeln, »re-
alistische« Vorstellungen, wie es sein könnte. Er vergrö-
ßert damit seinen persönlichen Horizont.

Eine Erweiterung des räumlichen Horizonts
Der Führende empfindet sich in einem sozialen Raum auf
drei Ebenen.
Mikrosoziale Ebene
Entscheidend für die Führungs-Kunst ist die Frage, ob der
Führende von einem emanzipierten, sich entwickelnden
Individuum ausgeht oder von einem nach den Prinzipien
des Taylorismus funktionierenden Menschen. Diese re-
duktionistische Denkweise hat ihre Berechtigung für die
Anwendung auf Prozesse, aber nicht auf Menschen. Der
Mensch ist kein Kosten-, sondern als sich entwickelndes
Wesen ein Investitionsfaktor.
Mesosoziale Ebene
Seine Verantwortung nimmt der Führende auf dieser
Ebene am besten wahr, wenn er sich bemüht, integrativ
zu denken, das heißt, die Mikro- und die Makro-Ebene zu
verbinden. Er macht sich stets bewusst, dass er nicht für
sich selbst, sondern für andere tätig ist. Damit setzt er
sich auch selbst Grenzen.
Makrosoziale Ebene
Der Führende fühlt sich mitverantwortlich dafür, wie sich
die Gesellschaft, in der wir leben, insgesamt entwickelt.

Der Künstler erweitert ständig seinen Horizont und bringt
Geistiges zur Erscheinung. Nicht anders sollte es sich mit
der Führung als Führungs-Kunst verhalten. Deshalb ver-
weben wir für die Gestaltung unserer Arbeit Praxis und
Kunst.

Martijn Niemeijer 
und Hans Nijnens
beide Geschäftsleiter bei Weleda Nieder-
lande
»Inspirieren bedeutet für uns: So zu 
führen, dass der Mitarbeiter das Weleda
Ideal in sich selbst findet und sich da-
mit in seinem eigenen Denken, Fühlen
und Handeln verbinden kann. Dies kann
ihm die Orientierung geben für inspi-
rierte und unternehmerische Ideen.«

Jean Chazarenc
Operative Leitung Weleda Frankreich
»Was hindert mich eigentlich daran, richtig zu
beurteilen? Hindernd wirkt die unzureichende
Wahrnehmung eines Mitarbeiters als ganzer
Mensch in seinem individuellen Umfeld.
Hinderlich wirkt auch der zu geringe Abstand zu
eigenen spontanen Gefühlen. Diese müssen
Platz machen für das richtige Gefühl. Doch wie
entsteht das richtige Gefühl? Wir können es fin-
den zwischen der gegenwärtigen Wahrneh-
mung und der ideellen Vision, die wir von einem
Mitarbeiter haben. Das braucht Zeit, Geduld und
einfach Liebe.
Vielleicht kann so das häufige ›Ver-Urteilen‹ zu
›Fair-Urteilen‹ werden.«

Bas Schneiders
Geschäftsleiter der Weleda Naturals GmbH
»Informieren ist eine Voraussetzung guter
Zusammenarbeit. Informieren heißt auch, wach
zu bleiben und ein Gespür dafür zu entwickeln,
welche Informationen von den Mitarbeitern
gebraucht werden. Das ist eine wichtige Auf-
gabe in der Führung. Es geht um die richtigen
Informationen zur richtigen Zeit. Durch die
Informationsflut, die auf uns einströmt, müssen
wir lernen zu selektieren. Der Idealzustand, voll-
ständig informiert zu sein, kann nicht gelingen.
Gut informieren bedeutet für mich, Vertrauen
bei den Mitarbeitern zu gewinnen und Orien-
tierung für die Zukunft zu geben.«

Nataliya Yarmolenko
Geschäftsleiterin Weleda Mittel- und
Osteuropa
»Inspirieren heißt für mich, die Mitar-
beiter mit den Werten der Weleda so
vertraut zu machen, dass sie ihren
Beitrag für die Entwicklung des Unter-
nehmens aus eigener Intention und
in Verbundenheit mit Weleda leisten
können.«

P E R S P E K T I V E N  U N D  V I S I O N E N  



Qualität
Weleda denkt weiter und verfolgt konsequent einen um-
fassenden Qualitätsbegriff.
Die natürlichen Ausgangsstoffe für Weleda Produkte wer-
den in differenzierten und sensiblen Arbeitsprozessen so
weiterverarbeitet, dass sich Substanzen und Wirkstoffe in
ihrer ganzen Fülle und bis in ihre feinsten Komponenten
entfalten können. Damit erweitern wir das Qualitätsver-
ständnis um die spirituelle Ebene. Es entstehen Produkte,
die dem Menschen tiefe und umfassende Wirksamkeit
zur Verfügung stellen und ihm ein Erleben von außeror-
dentlichem Wohlgefühl schenken.
Die permanente Weiterentwicklung wissenschaftlicher
Prüfmethoden sichert dieses integrale Qualitätsverständnis.

Forschung und Entwicklung
Für Weleda steht der Kunde im Mittelpunkt. Für ihn ent-
wickeln und erforschen wir mit unseren Partnern innovati-
ve und zukunftsweisende Therapiekonzepte.

In der evidenten Verbindung von Natur- und Geistes-
wissenschaft finden diese Konzepte ihre wissenschaftliche
Anerkennung. Weleda eröffnet damit moderne Perspekti-
ven für ein ganzheitliches Verständnis von Krankheit und
Gesundheit.

Ökologie
Die Ressourcen der Erde sind begrenzt. Sie müssen ge-
schützt werden: für den Menschen – für die Natur. Wir neh-
men diese Verantwortung ernst und setzen hohe Maßstäbe
in der Ökologie.

Nachhaltig handeln bedeutet für uns, die natürlichen
Ressourcen zu pflegen und zu erhalten. Darüber hinaus
bemühen wir uns permanent um einen fairen Ausgleich
der wirtschaftlichen und sozialen Interessen.

Ökonomie und Finanzen
Weleda zeigt, dass ökonomische Strukturen nicht im Wider-
spruch zu ideeller Orientierung stehen müssen.

Wir folgen seit unserem Bestehen Unternehmens-
zielen, die aus der Gründungsidee des Unternehmens her-
vorgehen: Der Mensch in seiner persönlichen Entwicklung,
die individuelle Erhaltung, Förderung und Wiederher-
stellung seiner Gesundheit und sein Bedürfnis nach 
körperlichem Wohlbefinden und ausgeglichener Lebens-
weise. Diese Unternehmensidee bestimmt die ökonomi-
sche Ausrichtung von Weleda und bleibt auch für die

Zukunft Leitmotiv und treibende Kraft für alles Handeln.
Verantwortungsbewusstsein, Kreativität und innovative
Zusammenarbeit aller Mitarbeiter schaffen dauerhaft
positive Wertbildung. Dafür werden in den Unternehmen
der Weleda Gruppe die Strukturen und finanziellen
Voraussetzungen geschaffen. Die Aktionäre, privaten
Geldgeber und Institutionen, die dem Unternehmen
finanziell verbunden sind, unterstützen eine langfristige
und vernünftige Unternehmenspolitik. Darüber hinaus
verstehen sich die Aktionäre als Hüter der Unterneh-
mensidee.

Weleda Gruppe
Unsere Unternehmen der Weleda Gruppe sind in zahlrei-
chen Ländern der Welt vertreten. Daraus resultiert eine
kulturelle Vielfalt, die von den Mitarbeitern nach außen
und innen als inspirierend und kraftvoll erlebt wird. Tole-
ranz und Verbindlichkeit bestimmen die Zusammenarbeit.
So bildet die Weleda Gruppe durch dynamische Prozesse
eine lebendige Organisationsstruktur.

Abbildungen aus dem
Weleda Kunstkalender
2007.
Kunstwerke auf Schiefer-
tafeln von Beate Maria
Platz, Wien.

E ine  V is ion  der Weleda AG
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Mit der Entwicklung umfassender Konzepte offerie-
ren wir außerdem ein einzigartiges Dienstleistungsan-
gebot, das die Wirkung der Weleda Produkte ergänzt und
bereichert. Für viele Lebensgebiete werden Beratung,
praktische Anregungen und informative Fortbildungen
angeboten. Das bedeutet spürbare Lebensqualität.

Der Marke Weleda wird weltweit Vertrauen geschenkt.
Reinheit und Natürlichkeit der Rohstoffe und sensible Ver-
arbeitungsprozesse führen zu Produkten von außergewöhn-
licher Qualität, die dieses Vertrauen rechtfertigen. Dahinter
steht umsichtiges und zukunftsorientiertes Handeln.

Partner, Kunden und Lieferanten
Weleda zeigt, dass Transparenz und ehrliche Kommuni-
kation die Basis verbindlicher und effektiver Zusammen-
arbeit bilden. Auf dieser Grundlage beruhen die welt-
weiten Geschäftsbeziehungen von Weleda. Das Ergebnis:
dauerhafte und zuverlässige Verbindungen mit Kunden,
Lieferanten und Netzwerkpartnern. In diesem offenen
Dialog nach außen entwickeln wir uns gemeinsam mit
allen Beteiligten.

Mitarbeit und Führung
Weleda geht kreative Wege im Dialog mit den Mitarbei-
tern.
Die Mitarbeiter stellen dem Unternehmen ihre Fähigkei-
ten zur Verfügung und werden in ihrer Arbeit geschätzt.
Sie haben Einsicht in Betriebsabläufe und -strukturen und
übernehmen Verantwortung für ihre Aufgabe. Dadurch
können sie an Urteils- und Entscheidungsprozessen teil-
nehmen.

Die Aufgabe der führenden Mitarbeiter liegt im Be-
sonderen darin, für diese Prozesse Raum zu schaffen, den
gemeinsamen Dialog zu fördern und an den gemeinsa-
men Zielen orientiert zu leiten.
Das Engagement aller Mitarbeiter bildet die Innovations-
quelle für die Unternehmensentwicklung.

Eine Vision ist die lebendige Vorstellung davon, was in 
Zukunft sein könnte. Visionäre Menschen haben Bilder
mit Wirklichkeitsbezug. Sie entwerfen Szenarien, an denen
sich andere orientieren können. In vielen Workshops 
haben Mitarbeiter an der Vision der Weleda AG gearbei-
tet. Die Ergebnisse der Arbeit wurden verdichtet. Die
Visionsarbeit ist ein ständiger Prozess. Was hier vorliegt,
ist eine Vision, wie sie zum gegenwärtigen Zeitpunkt
Konsens ist.

Identität
Weleda stellt sich in den Dienst von Mensch und Welt.
Jeder Mensch stellt eine einzigartige Individualität dar.
Er entwickelt sich gemäß dieser Individualität und steht mit
Leib, Seele und Geist in Zusammenhang mit der ihn um-
gebenden Welt. Für seine Lebensgestaltung ist er darauf
angewiesen, fortwährend eine Balance zwischen Gesund-
heit und Krankheit zu finden. In diesem Spannungsfeld 
liegen für ihn Herausforderungen, die er als individuelle
Entwicklungschancen verstehen kann. Diesem Entwick-
lungsgedanken fühlen wir uns verpflichtet.

Die Weleda Unternehmensgruppe arbeitet an der Ent-
wicklung und Herstellung von Arzneimitteln, Körperpfle-
geprodukten und Lebenskonzepten, die den Menschen auf
seinem individuellen Weg begleiten und unterstützen.
Weleda Arzneimittel aktivieren Selbstheilungskräfte und
ermöglichen verantwortungsvolles und autonomes Han-
deln. Weleda Körperpflegeprodukte wirken aufbauend,
pflegend und harmonisierend.

Leistungsangebot und Markenauftritt
Weleda ist der weltweit führende Hersteller von anthro-
posophischen Arzneimitteln und ganzheitlichen Körper-
pflegeprodukten. Weleda Produkte unterstützen den Men-
schen sowohl in der Erhaltung als auch in der Wieder-
herstellung seiner Gesundheit. Sie schenken ihm heilende
Impulse, vermitteln ihm Wohlbefinden und Vitalität.

P E R S P E K T I V E N  U N D  V I S I O N E N  
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Von Rolf Kerler, Präsident des Verwaltungsrats

Deutsch land Nieder lande
Norah Vliet

2 Jahre. Bevor Norah ins Freie zum Spielen 
geht, wird sie mit dem Calendula-Wind- 

und Wetterbalsam eingecremt.
»Ich spiele am liebsten im Park mit meinen Freunden.« 

Hongkong
Anny Mok und Sohn Alex Mak 

26 Jahre, Marketing-Assistentin, Weleda Verwenderin seit 2005.
»Ich liebe meinen Sohn und wünsche mir

für ihn eine gesunde Zukunft.
Weleda vertraue ich wegen ihres Umweltengagements.«

Öster re i ch
Barbara Glasner mit Martin Fuchs und Sohn Kilian

30 Jahre, Weleda Verwenderin seit 5 Jahren.
»Als naturverbundener Mensch ist es mir wichtig, dass ich für 

meinen Sohn vom ersten Lebenstag an Produkte verwenden kann,
die aus natürlichen Rohstoffen gewonnen werden.«

Sarah Wiener 
45 Jahre, Gastronomin, ungelernte Köchin, Kochbuchautorin, Medienköchin,

Weleda Verwenderin seit ihrer Kindheit. »Eine kinderfreundliche Welt
bedeutet eine lebenswerte Zukunft zu gestalten. Dazu gehört, Kinder zu  

kritischen und interessierten Individualisten zu erziehen.«

Gesundheit selbst ist ein ausgewogener Zusammen-
klang der verschiedenen physischen, seelischen und geis-
tigen Kräfte im Menschen. Dieses Gleichgewicht gilt es zu
stärken, wenn man nicht nur an Symptomen herumkurie-
ren will.

Es gehört zu den Grundprinzipien der Weleda Arznei-
mittel, dass sie nur im Zusammenhang mit dem ganzen
menschlichen Organismus verständlich und wirksam sind.
Die Grundanschauung, dass Gesundheit »Heil-sein«,
»Ganz-sein« bedeutet, durchzieht nicht nur die pharma-
zeutische Arbeit. Sie lässt sich auf alle Arbeitsbereiche des
Unternehmens ausdehnen.

Nachhaltiges Wirtschaften
Das ökologische Gleichgewicht der Welt gerät immer mehr
aus den Fugen. Jedes Unternehmen muss sich daher fra-
gen: Wie ist mein Verhältnis zu meiner Umwelt? Treibe ich
Raubbau an der Natur? Schädige ich die Natur durch die
Art meines wirtschaftlichen Handelns?

Der jährliche Umweltbericht der Weleda gibt Aus-
kunft über ihre Umweltbilanz. Ziel ist es, dass das Unter-
nehmen mehr gibt als es entzieht. Wir entnehmen der
Natur nicht nur natürliche Rohstoffe. Wir regen durch ent-
sprechende langfristige Verträge Erzeuger dazu an, diese
Rohstoffe in einem gestalteten
landwirtschaftlichen Ge-
samtzusammenhang mög-
lichst biologisch-dynamisch
anzubauen. Durch derarti-
ges nachhaltiges Wirt-
schaften wird die zukünfti-
ge Naturgrundlage dieser
Pflanzen gesichert.

In  Zusammenhängen 
wirtschaften

Zusammenhänge aus Teilaspekten erobern
Im Zeitalter globalisierten Wirtschaftens ist die Welt kom-
plexer geworden und es wird zunehmend schwieriger,
sich in ihr zurechtzufinden. Die Zusammenhänge bleiben
oft verborgen und es fällt schwer, sinnvoll zu handeln. Der
erste Blick reicht in der Regel nicht aus – oftmals besteht
dieser nur in einem am subjektiven Interesse gefällten
Vorurteil. Die Aufgabe von Entscheidern besteht darin, die
Zusammenhänge aus vielen verschiedenen Teilaspekten
zu erobern, die für ein wirklichkeitsgemäßes Urteil not-
wendig sind.

Um zur Wirklichkeit vorzudringen, sind Urteile, die man
einmal gefällt hat, im kommunikativen Austausch mit
anderen immer wieder zu prüfen, zu verwandeln, manch-
mal auch loszulassen, um den subjektiven Standpunkt
des ersten Blicks herauszukristallisieren – damit der Wirk-
lichkeitszusammenhang, den man erfassen will, so weit
wie möglich »sich selbst aussprechen« kann.

Wirtschaftlich handeln bei Weleda – auch eine 
Kulturaufgabe
Wirtschaftliches Handeln in einem Unternehmen wie We-
leda ist nicht rein ökonomischen Kriterien unterworfen.
Es umfasst viele andere Zusammenhänge.

Wirtschaftliches Handeln der Weleda spiegelt gleich-
zeitig eine bestimmte Kultur. Es orientiert sich an selbst
gesetzten kulturellen Rahmenbedingungen und Stan-
dards. Profitabel, wirtschaftlich will und kann das Unter-
nehmen Weleda auf Dauer nur sein, wenn es seinem
kuturellen Auftrag treu bleibt, durch Arzneimittel und
Körperpflegeprodukte nicht nur der physischen, sondern
auch der seelischen und geistigen Gesundheit des
Menschen zu dienen. Denn damit erschließt es die
Quellen der Produktivität.
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USA Span ien
Helena Herraiz Serrano und Roberto

35 Jahre, Apothekerin, Weleda Verwenderin seit 1996.
»Eine kinderfreundliche Welt bedeutet

für mich mehr Solidarität,
Umweltfreundlichkeit und Wertschätzung.«

Neusee land
Philippa Rodgers (rechts) mit Tochter Julia,

deren Baby Ella Jacques und Großmutter 
Beryl Love (von links)

51 Jahre, Weleda Verwenderin seit 1982, als Julia geboren wurde.
Auch Julia verwendet für ihre Tochter die Calendula-Pflege.

»Calendula bedeutet ›gute Gesundheit‹.
Die Farbe Orange ist fröhlich und ein Symbol für Vitalität.«

I ta l i en
Isa Dalboni mit Tochter Annalisa und 

Enkelkind Maria
63 Jahre, organisiert Kochkurse. Weleda Verwenderin seit 1970.

»Wir alle verwenden Weleda.
Für meine Tochter hatte ich nach der Geburt

die Calendula-Pflege ausgewählt, Maria nimmt Weleda Arzneimittel,
und ich liebe die Iris-Serie.«

Benjamin Alexandra mit Tochter Lucy Bliss
35 Jahre, Programmierer,

Weleda Verwender seit der Geburt. »Die Weleda Qualität
ist einfach unvergleichbar und du weißt,

dass du deinem Kind das Beste gibst.«

immer wieder neu. Diese Nahtstellen werden bei Weleda
in moderierten Gesprächen geklärt. Das Verständnis für
einen lebendigen Organismus kann besonders durch
künstlerisches Üben gefördert werden.

Auch die Kooperation mit den Partnern, mit denen
Weleda in Geschäftsbeziehungen steht, bedarf der auf-
merksamen Pflege. Wir möchten mit Partnern arbeiten, die
die komplexer werdenden sozialen Gesamtzusammen-
hänge mitgestalten wollen. Und wir wünschen uns Kunden,
die nicht nur die Ergebnisse unserer Arbeit genießen,
sondern sich auch, so weit es geht, für die Prozesse und
Zusammenhänge interessieren, aus denen sie entstanden
sind. Auch das wirkt gesundend.

Mit dem Verständnis für eine lebendige Organisation
Der Anspruch, aus Zusammenhängen heraus sinnvoll zu
handeln, stellt hohe Anforderungen an die Mitarbeiter
der Weleda. Es erfordert eine bewusste und enge Zu-
sammenarbeit. Denn die jeweiligen Zusammenhänge
erschließen sich nicht von selbst. Jeder steht an einem
anderen Ort und muss seinen Teil an diesem zusammen-
tragen und ergänzen lassen durch die Beiträge seiner
Mitarbeiter. Die Mitarbeiter bilden auf diese Weise eine
nach unterschiedlichen Kompetenzen differenzierte
Gemeinschaft.

Es ist die Aufgabe der Führungskräfte, die Mitarbeiter
zur Selbstverantwortung und Selbstschulung zu ermuti-
gen. Selbstschulung gehört neben der fachlichen Aus-
und Fortbildung zu einem wichtigen Aufgabenfeld bei
Weleda. Dabei geht es auch um das Wahrnehmen und
Erkennen von Kompetenzen und ihrer Wirksamkeit in
Zusammenhängen. So begreifen sie das Unternehmen als
einen lebendigen Organismus.

Schmerzhafte Restrukturierungen sind in Unterneh-
men meist die Folge einer Stagnation und Verkrustung.
Vor solchen Umbrüchen bewahrt ein ständiger Verwand-
lungsprozess. Das bedeutet, dass die bekannten Ent-
wicklungsstadien – Pionierphase, Differenzierungsphase,
Organisationsphase und Assoziationsphase – immer pa-
rallel an verschiedenen Stellen des Unternehmens statt-
finden. Differenzieren und Organisieren bedeutet Teilen
und Zusammenfügen. An den Grenzen der Teile entste-
hen Nahtstellen – in einer lebendigen Organisation

Ein sozialer Organismus ist lebendig, wenn er sich im
Spannungsfeld zwischen Identität und Entwicklung
bewegt. Identität und Entwicklung des Unternehmens
Weleda ist das Leitthema, das die Manager der Unter-
nehmen der Weleda Gruppe bei ihren halbjährlichen
Treffen bewegen. Um die hinter Identität und Entwick-
lung stehenden Prozesse besser zu begreifen, bedienen
sie sich dabei unter anderem der gemeinsamen Anschau-
ung von Beispielen in der Kunst- und Kulturgeschichte.
Beispielsweise fand das Frühjahrsmeeting 2006 in
Florenz statt, der Wiege der Renaissance. Im Frühjahr
2007 findet das Treffen in Weimar statt, dem Ursprung
des deutschen Idealismus.

P E R S P E K T I V E N  U N D  V I S I O N E N  



Weleda Führungskultur
Seit vier Jahren bietet die internationale Mitarbeiterentwicklung den Führungskräften der
Weleda Gruppe einen umfangreichen Seminarkatalog an. Ziel ist es, eine einheitliche und 
am Menschen orientierte Führungskultur zu entwickeln.

Weleda Deutschland hat erstmals das Seminar »Sozialkompetenz in Alltag und Beruf«
für 100 interessierte Mitarbeiter im Angebot.

In den Niederlanden nahmen alle Führungskräfte an Schulungen zum Mitarbeiter-
Jahresgespräch und an Action-Learning Groups – einer geleiteten, kollegialen Supervision –
teil. Das Führungsteam wurde im gegenseitigen Verständnis gestärkt.

In Spanien trafen sich alle Mitarbeiter zu einem Personalworkshop. Als ein Ergebnis
vereinbarte das Team, sich zu einer wöchentlichen Besprechung zu treffen, um den In-
formationsfluss zu verbessern.

Weleda Neuseeland begann mit einem 12-monatigen Strategie-Entwicklungspro-
gramm für Führungskräfte und Mitarbeiter. Unter dem Motto »Investors in People« soll
die Gesamtleistung des Unternehmens davon profitieren.

S O Z I A L -  U N D  U M W E L T E N G A G E M E N T

Menschl i che  Entwick lung 
an gemeinsamen Aufgaben

Hongkong
Sue Fong und ihr Mann Sam Tsoi

28 Jahre, Sozialarbeiterin, Weleda Verwenderin seit 2006.
»Ich teile Weleda Produkte mit meiner Mutter. Dank Weleda habe 

ich viele Gesprächsthemen mit ihr.«

»Gemeinsam aufstehen,
gemeinsam wachsen« hieß
eine Übung zur Teambildung
bei Weleda Spanien.

Als Sinnbild für »Soziales
Gleichgewicht« kreierten die
Mitarbeiter ein Mobile.

Bio schmeckt Kreatives Studium
Studenten für
»Betriebswirtschaft und Kunst«
auf dem Campus der Alanus
Hochschule.

!

!

!

!

Kulturengagement
Weleda Kooperation mit der Alanus Hochschule
»Wirtschaft neu denken« – mit diesem Leitsatz startete im
Wintersemester 2006/2007 der innovative Bachelor-Stu-
diengang Betriebswirtschaft an der Alanus Hochschule in
Bonn/Deutschland, einer staatlich anerkannten privaten
Hochschule für Kunst und Gesellschaft mit anthroposophi-
schem Leitbild. Der Studiengang verbindet betriebswirt-
schaftliche Lehrinhalte mit Kunst- und Kulturwissenschaf-
ten und eigenen künstlerischen Übungen.

Weleda ist seit Oktober 2006 zweitgrößter Koopera-
tionspartner der Hochschule und bietet sechs Studenten
Praktikumsplätze in den Betrieben Schweiz, Deutschland,
Frankreich und den Niederlanden an. Der ungewöhnliche
Studiengang soll Schlüsselqualifikationen wie Problem-
bewusstsein und Teamfähigkeit vermitteln. Weleda er-
hofft sich qualifizierte Nachwuchskräfte, die den Mut
haben, das Gewohnte zu hinterfragen, und die Fähigkeit
mitbringen, Wirtschaft neu zu denken. Die Studenten
erhalten die Studiengebühren als ein zinsloses Darlehen.

Sponsoring
Weleda unterstützt soziale, kulturelle und anthroposo-
phische Einrichtungen. Dabei finden unterschiedlichste
Ideen ihre Umsetzung. Hierzu zwei Beispiele:

Kultur und Sport waren die großen Sponsoring-
Themen in der Schweiz. Unterstützt wurde unter an-
derem die Mozart-Aufführung »Die Zauberflöte« am
Goetheanum in Dornach.

Weleda USA spendete Produkte im Wert von 
30 000 Dollar an gemeinnützige Organisationen.
Der gleiche Betrag wurde für die Sanierung einer
Waldorfschule bereitgestellt.

Mitarbeiter sind zufrieden mit Weleda
Bei Mitarbeiterbefragungen im Jahr 2006 über die Zu-
friedenheit der Weleda Mitarbeiter in Deutschland und
den Niederlanden erzielten die Unternehmen sehr gute
Ergebnisse. In beiden Unternehmen waren die Mitarbei-
ter mit Weleda »sehr zufrieden« oder »zufrieden« und
würden Weleda wieder als Arbeitgeber wählen. In
Deutschland fielen das vertrauensvolle Klima in den
Teams und die hohe Wertschätzung der Führungskräfte
positiv auf. Während in den Niederlanden der Informa-
tionsfluss sehr gut abschnitt, wurde dieser Punkt in
Deutschland als verbesserungswürdig beurteilt. Als be-
lastender Faktor in beiden Unternehmen wurde das hohe
Arbeitstempo genannt.

Weleda Betriebsrestaurant erhält Bio-Zertifikat
Für ihr Engagement hat die Kantine von Weleda
Deutschland das Bio-Zertifikat nach EU-Norm erhalten.
Ob Fleisch, Oliven oder Eiscreme – die Zutaten stammen
fast vollständig aus biologischem oder biologisch-dyna-
mischem Anbau. Konventionelle Ware wird nur dort ein-
gesetzt, wo es noch nicht anders geht, aber auch dies soll
sich noch ändern.

Betriebskindertagesstätte eröffnet zweite Gruppe
Die Weleda Betriebskindertagesstätte am Standort
Schwäbisch Gmünd/Deutschland ist in größere Räume
umgezogen. Für die Mitarbeiter sehr attraktiv: Die nach
Waldorfpädagogik arbeitende Kindertagesstätte erwei-
tert das Angebot von 17 auf 42 Plätze. Seit Februar 2007
werden in einer zweiten Gruppe auch Kinder ab zwei
Jahren aufgenommen. Die Geschäftsleitung antwortet
damit auf die große Nachfrage und leistet einen weiteren
wichtigen Beitrag zur besseren Vereinbarkeit von Beruf
und Familie.

Krisenmanagement mit Sozialverantwortung in
Brasilien
Was tun, wenn die Sanierung eines Unternehmens Ent-
lassungen notwendig macht? Weleda Brasilien hat ihr
Bestes versucht: Mit den Betroffenen wurden Abfindungs-
regelungen getroffen, die weit über den gesetzlichen
Rahmenbedingungen lagen. Die Mitarbeiter konnten
außerdem am Bewerbungstraining und an Seminaren zur
Stärkung des Selbstwertgefühls in dieser Krisenzeit teil-
nehmen. Über 50 Prozent der entlassenen Mitarbeiter
fanden sofort eine neue Anstellung.
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Weleda Deutschland hat ein
großes Lieferantennetz aus
regionalen und überregiona-
len Anbietern aufgebaut, um
einen abwechslungsreichen
Speisenplan anbieten zu
können.

Schweizer Zukunftsvisionen
Zur zweiten Zukunftskonferenz 
trafen sich im Juni 2006 alle
Mitarbeiter der Weleda Schweiz.
Die Teams, bunt zusammenge-
mischt aus allen Arbeitsbereichen
und Hierarchiestufen, debattierten
über die Zukunft des Unter-
nehmens. Fazit und Losung für
die Zukunft war das Motto »Der
Mensch im Mittelpunkt«. Ein be-
kannter Weleda Leitsatz, der in der
täglichen Arbeit gelebt werden
muss, damit die Keime der
Konferenzen sprießen können.



Wege in  e ine  nachhalt ige
Zukunft

24//25

S O Z I A L -  U N D  U M W E L T E N G A G E M E N T

Internationale Umweltkonferenz
Die Zeit ist reif für eine umfassende Umweltstrategie für
die Weleda Gruppe. Die erste internationale Weleda Um-
weltkonferenz im Oktober 2006 sollte dazu Denkanstöße
und Inhalte liefern. 36 Teilnehmer aus Deutschland, Frank-
reich und der Schweiz haben sich in Arlesheim/Schweiz
getroffen – darunter die Mitglieder der Umweltaus-
schüsse und Fachleute sowie die drei Umweltbeauftrag-
ten dieser Länder und der Beauftragte für Ökologie der
Weleda Gruppenleitung.

Zu acht Umweltthemen wurden Workshops abgehal-
ten: Verpackung, Energie, Mobilität, Transport, Wasser/
Abwasser, Gefahrstoffe, Werbematerial und Maschinen/
Gebäude/Ausrüstung. Das brisanteste und wichtigste
Umweltthema der Zukunft war für die Mehrheit der Teil-
nehmenden das Thema »Energie«. Eine »Energiewende«
herbeizuführen und möglichst energiesparend zu produ-
zieren, hat für Weleda höchste Priorität.

Zu allen Umweltthemen wurden Ziele, Maßnahmen
und Zeithorizonte ausgearbeitet. Im nächsten Schritt wer-
den die Ergebnisse auf Gruppenebene verabschiedet.

Weleda Produktionsstandorte zertifiziert
In den Ländern Deutschland, Frankreich und der Schweiz
wird der Großteil der Weleda Arzneimittel und Körper-
pflegeprodukte produziert. Alle drei Betriebe sind nach
dem internationalen Normensystem ISO 14001 zertifi-
ziert. Deutschland und die Schweiz besitzen auch die
»EMAS«-Zertifizierung nach den
europäischen Umweltrichtlinien
des »Eco-Management and Audit
Scheme«.

Weleda genießt seit Jahren in
der Öffentlichkeit hohes Ansehen
für ihr Umweltengagement. Jedes
Jahr veröffentlichen Weleda
Schweiz und Deutschland eine
Umwelterklärung, in der sie aus-
führlich über ihre Aktivitäten 
berichten. 2007 wird Weleda 
Frankreich erstmals eine Umwelt-
erklärung herausgeben.

Ausstieg aus Atomstrom
Bereits vor zwölf Jahren hat
Weleda Schweiz eine erste
Umweltstrategie erarbeitet.
Öffentlich sichtbar wurde diese
mit der Zertifizierung im Jahr 2005
und der ersten Umwelterklärung.
Der Neubau brachte für den
Standort Arlesheim einen starken
Innovationsschub im Umwelt-
schutz (Seite 4). Auch der Ausstieg
aus dem Atomstrom ist ein weite-
rer Schritt hin zu einer nachhaltigen 
Energieversorgung.

Vierte Umweltbetriebsprüfung in Deutschland
Seit 1997 wird Weleda Deutschland nach EMAS und 
ISO 14001 zertifiziert. Zu der vierten Umweltbetriebs-
prüfung 2006 veröffentlichte Weleda eine Umwelt-
erklärung mit allen Daten und Fakten zu Input-Output-
Bilanz, Rohstoffbeschaffung, Hilfs- und Betriebsstoffen,
Energie, Wasser, Transport und Abfall. Ein Höhepunkt:
Das Weleda Betriebsrestaurant ist seit 2006 nach der 
EU-Öko-Verordnung zertifiziert (Seite 23).

Das Weleda Kunst- und Kulturforum nahm sich 2006
eines Umweltthemas an. Wissenschaftler und Künstler
zeigten anhand von Vorträgen, Filmen, Demonstrationen
und Klangbildern die lebendige Kraft des Wassers und
wie wertvoll dieses Lebenselement ist.

Weleda Frankreich verbessert Betriebsprozesse
Anknüpfend an die erste Umweltzertifizierung, setzt
Weleda Frankreich viele Punkte aus ihrem Umwelt-
programm um: Eine neue Generation von Dünnschicht-
Chromatographen in der Analytik verbraucht 90 Prozent
weniger Chemikalien als bisherige Geräte. 80 Prozent der
Abfälle aus dem gesamten Betrieb können dank der ver-
besserten Müllsortierung dem Recycling zugeführt wer-
den. Um die Mitarbeiter über die neuen Abläufe im
Unternehmen zu informieren und sie für Umweltthemen
zu sensibilisieren, werden viele Schulungen abgehalten.

Gegenwärtig analysiert ein Ingenieurbüro den Ener-
gieverbrauch des Unternehmens. Anhand der Ergebnisse
wird ein Aktionsplan für die nächsten Jahre erstellt werden.

Zusammenarbeit mit Umweltorganisationen 
in Italien
Weleda Italien ist dem Verein »Nuova Ecologia« beigetre-
ten. Dieser Zusammenschluss von Unternehmen fördert
umweltfreundliches Handeln in der Geschäftswelt.

Mit »Legambiente«, einer der wichtigsten gemein-
nützigen Umweltschutzorganisationen in Italien, arbeitet
das Unternehmen seit 2006 eng zusammen. Weleda hat
im Umweltzentrum in der Toskana Seminare abgehalten
und unterstützt einen Naturlehrpfad, der auch die biolo-
gisch-dynamische Landwirtschaft erläutert.

Span ien
Leonor Montes Alonso mit Enkelin Laura

47 Jahre, Heileurythmistin und Pädagogin, Weleda Verwenderin seit 1990.
»Meine Vision einer kinderfreundlichen Welt sieht folgendermaßen aus:

eine friedliche Welt in einer sauberen Umwelt, umgeben von Natur.«

Umweltbildung:
Weleda wirkt als
Sponsor an einer
Ausstellung zur
Biodiversität mit.

Umweltfreundlich unterwegs in Schweden
Weleda Schweden setzt auf umweltfreundliche Dienst-
wagen. Vier von sechs Wagen fahren mit alternativen
Kraftstoffen. Hybridmotoren oder Motoren, die mit dem
Ethanol-Treibstoff E85 angetrieben werden, sind seit
Februar 2007 im Einsatz.

Recycling-Kunst in Japan
Weleda Japan hat 2005 damit begonnen, leere Weleda
Glasflaschen für das Recycling zu sammeln. Bisher wer-
den die Flaschen der Weleda Shops, wo die Produkte für
Kosmetikbehandlungen verwendet werden, von Mitar-
beitern gesammelt. Zukünftig sollen auch Kunden ihre
leeren Flaschen für das Recycling abgeben können. Aus
den Weleda Flaschen entstehen neue Glasobjekte, die 
als Werbegeschenke und zur Dekoration in den Shops
(Seite 6) verwendet werden.

In Kobe bereitet sich der Weleda Shop auf die Zerti-
fizierung nach ISO 14001 vor. Die Zertifizierung ist für 
das Frühjahr 2007 angesetzt.

In vertrautem Grün
und Blau: neue
Glasobjekte aus 
recycelten Weleda
Flaschen.

Internationale Umweltkonferenz
Weleda erkennt ihre globale Verantwortung im Umweltschutz
und verpflichtet sich, umweltverträglich zu handeln.
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Sorgfalt an jeder Stelle
Seit Jahrhunderten ist die Calendula für ihre lindernde,
heilungsfördernde Wirkung bekannt. Bildhafte Namen
wie Ringelblume, Goldblume, Sonnenwirbel oder Marien-
gold zeugen von den guten Erfahrungen, die Menschen
mit dieser Heilpflanze gemacht haben.

Bei Weleda ist der betriebseigene Anbau der Calen-
dula eine der wichtigsten Kulturen. Bis die Pflanze ihre
Heilkraft in den Produkten vermitteln kann, ist sorgfältige
Arbeit nötig. Das beginnt bei der Auswahl des geeigneten
biologischen Saatguts und geht weiter zur Bodenvorbe-
reitung und regelmäßigen Pflegearbeiten auf dem Feld.

Die anspruchsvolle Pflanze braucht einen humusrei-
chen, frischen Boden. Deshalb wird sie jedes Jahr auf
einem anderen Feld ausgesät. In einen Boden, auf dem
mindestens ein Jahr lang nur Pflanzen wie Klee oder
Luzerne zur Gründüngung wuchsen.

Besonders arbeitsintensiv ist die Ernte der Blüten. Am
frühen Morgen, sobald die Sonne den Tau getrocknet hat,
beginnen die Weleda Gärtner mit dem Pflücken. Die
Handarbeit ermöglicht eine gezielte Auswahl: Nur offene
Blütenköpfe wandern in die Erntekisten.

Sonnenbraut
Calendula ist eine sehr vitale Heilpflanze. Unerschöpflich
scheint ihre Lebenskraft zu sein. Die Pflanze hat die ver-
schiedensten Stoffe entwickelt, darunter ätherische Öle,
Flavonoide, Saponine und Triterpen-Verbindungen, die
insbesondere die zarte und empfindliche Haut unterstüt-
zen und die Wundheilung fördern.

Ca lendula  –  
vom Fe ld  in  d ie  Tube
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Biologisch-dynamischer Heilpflanzenanbau
Die Calendula wächst schnell und üppig. Immer neue
Blüten bringen die Pflanzen während der warmen
Sommermonate hervor. Etwa 2 000 Kilogramm orange-
roter Blüten ernten die Mitarbeiter jedes Jahr im Weleda
Heilpflanzengarten in Schwäbisch Gmünd/Deutschland.

Schonende Produktionsverfahren
Die erntefrischen Blütenköpfe werden sofort weiter-
verarbeitet. Sie werden zerkleinert und dann mit einem
Alkohol-Wasser-Gemisch angesetzt. Nach einer zweiwö-
chigen Ruhe- und Extraktionsphase wird der Ansatz abge-
presst: Die wertvolle Calendula-Urtinktur ist fertig.

Ausgewählte Natursubstanzen
Die Calendula-Urtinktur wird mit einer pflegenden
Cremegrundlage aus reinem Bienenwachs, hautverwand-
tem Wollwachs, natürlichem Lecithin und Mandelöl ver-
mischt. In der Homogenisieranlage verwandeln sich die
Bestandteile in eine geschmeidige Creme.

Für die Pflege besonders schutzbedürftiger Haut
Kinderhaut ist etwa fünf Mal dünner als die eines
Erwachsenen. Calendula-Babycreme beugt Wundsein 
vor und pflegt wirksam auch bei bereits bestehenden
Rötungen. Wegen ihrer außergewöhnlich guten Ver-
träglichkeit ist die Calendula-Serie von Weleda die
Hebammenempfehlung Nummer eins.



Soziale Qualität – Mindeststandards für Lieferanten
Weleda legt Wert darauf, dass Lieferanten soziale Min-
deststandards am Arbeitsplatz einhalten. Deshalb sind im
Jahr 2006 eigene Handelsleitlinien eingeführt worden. In
erster Linie wurden diese für die Rohstofflieferanten ent-
wickelt – Gültigkeit haben sie aber für alle Lieferanten.
Die Handelsleitlinien sollen sicherstellen, dass ein gewis-
ses Mindestmaß an sozialer Qualität garantiert ist. Den
Leitlinien sind die vier Grundprinzipien der ILO (Inter-
national Labour Organisation) sowie der Sozialstandard
SA 8000 (Social Accountability) zugrunde gelegt.

Als weltweit tätiges Unternehmen strebt Weleda mit
den Lieferanten eine langfristige, die gegenseitigen Inter-
essen respektierende und partnerschaftliche Zusammen-
arbeit an. In diesem Sinne gestaltet Weleda die Handels-
beziehungen nach den Prinzipien des fairen Handels und
fördert eine nachhaltige Entwicklung in ökologischer, öko-
nomischer und sozialer Hinsicht. Transparenz und soziale
Gerechtigkeit stehen dabei an erster Stelle.

Weleda bevorzugt den Direkteinkauf und den persön-
lichen Kontakt mit den Lieferanten. Langfristige Verein-
barungen schaffen Verbindlichkeit und ermöglichen so-
wohl die Vorplanung bei Ernten und Verarbeitung als
auch die Beschaffungssicherheit.

Die gemeinsame Preisfindung orientiert sich in erster
Linie an den tatsächlichen Produktionskosten und nicht
an spekulativen Weltmarktpreisen.

Weleda sucht immer den fairen Ausgleich zwischen
den Interessen, bietet auch Produzenten Marktchancen,
die im konventionellen Welthandel benachteiligt sind,
und unterstützt sie bei der Stärkung ihrer Selbstständig-
keit und Unabhängigkeit.

Weleda Rohstoffe
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Ein neues Unternehmen:
die Weleda Naturals GmbH
Der Heilpflanzenanbau und die Tinkturenherstellung sind
die Ausgangspunkte für die Herstellung der Weleda Pro-
dukte. Sie sind gleichzeitig auch ein Herzstück des Unter-
nehmens Weleda. Mit dem Neubau der Pflanzenverarbei-
tung und Tinkturenherstellung am Standort Schwäbisch
Gmünd/Deutschland und der Zusammenfassung der Be-
schaffungsaktivitäten in einem Unternehmen, der Weleda
Naturals GmbH, ist ein starker Dienstleister für alle pro-
duzierenden Unternehmen der Weleda Gruppe entstan-
den. Die Einweihung der neuen Produktionsgebäude am
2. November 2006 war ein Meilenstein in der 85-jährigen
Geschichte der Weleda AG.

Die Gebäude und Anlagen entsprechen dem neues-
ten Stand der Technik. Um ein Maximum an Frische und
Qualität zu gewährleisten, wurde der Betrieb unmittelbar
neben dem Weleda Heilpflanzengarten errichtet.

Auf 3 200 Quadratmetern erstreckt sich die Produk-
tionsfläche zur Herstellung von Tinkturen nach interna-
tionalen Standards. Mit den neuen Anlagen wurde die
Kapazität vervierfacht, sodass die Produktivität erheblich
gesteigert werden kann. Bis 2009 soll die Produktion um
mindestens 60 Prozent wachsen. Auch die Ölextraktion
wird hier stattfinden. 100 Tonnen Pflanzenextrakt und
100 Tonnen Ölauszüge werden zukünftig in Deutschland
jährlich produziert und an die internationale Unterneh-
mensgruppe geliefert.

Die Weleda AG hat 10 Millionen Euro in das neue
Projekt investiert. Die Finanzierung erfolgte zum Teil
durch den GLS Weleda Fonds II, an dem sich insgesamt
1 500 Zeichner beteiligten.

Aufgaben und Herausforderungen
Die Weleda Naturals GmbH produziert Extrakte und
Tinkturen für die gesamte Weleda Gruppe. Die GmbH ist
ebenfalls als zentrale Anlaufstelle für die internationale
Beschaffung von Roh- und Ausgangsstoffen, Packmitteln
und Produkten aus Lohnherstellung verantwortlich.

Alle Produkte werden nach europäischem Standard –
dem EU-Leitfaden für die »Gute Herstellungspraxis« – für
die Herstellung von Wirkstoffen und abfüllfertigen Arz-
neimitteln produziert. Sie unterliegen strengen Qualitäts-
standards. Die Produktion ist nach der EU-Öko-Verord-
nung zertifiziert.

Nur ein Teil der Roh- und Ausgangsstoffe stammt aus
dem firmeneigenen Heilpflanzengarten. Den weitaus grö-
ßeren Teil beschafft die GmbH weltweit von kleineren
und größeren Betrieben, Kooperativen, Anbauprojekten
und durch den Handel. Faire Preise und langfristige Ver-
träge sichern eine gute und erfolgreiche Zusammenarbeit
mit allen Partnern.

Eines der vorrangigen Ziele ist, den Anteil von Roh-
stoffen aus biologischem oder biologisch-dynamischem
Anbau, der derzeit bei fünfzig Prozent liegt, stetig zu
erhöhen.
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Die gläserne Fabrik erleben
Der Heilpflanzengarten und die Pflanzenverarbeitung
waren schon immer die Teile von Weleda, die bei Be-
suchern das größte Interesse geweckt haben. Das neue
Erlebniszentrum in Wetzgau kann den jährlich mehr als
10 000 Besuchern das bieten, was sie suchen: die Schön-
heit der Gartenkultur und die gläserne Fabrik. Die Quali-
tät der Weleda Produkte ist das Ende einer langen und
besonderen Prozesskette. Durch große Sichtfenster in der
neuen Tinkturenherstellung hat der Besucher die Mög-
lichkeit, den Herstellungsprozess von der Pflanze bis zur
Tinktur zu verfolgen.

Dynamische
Bauweise

Weleda
erleben

Arnika-Projekt:
nachhaltige
Rohstoffbeschaffung
in Rumänien
Weleda unterstützt ein
Artenschutzprojekt des
WWF zur kontrollierten

Wildsammlung von Arnikablüten im rumänischen
Apusenigebirge, einem Teil der Karpaten. Als Partner
des WWF nimmt Weleda die komplette Sammel-
menge aus dem Projekt ab: etwa 300 Kilogramm
getrocknete Arnikablüten, was rund 1 500 Kilogramm
Frischpflanzen entspricht. Mit Hilfe einer Trocknungs-
anlage, für die Weleda eine Anschubfinanzierung leis-
tet, soll die Menge der Trockenpflanzen auf 1 000
Kilogramm erhöht werden.



Große Dynamik in den Märkten
Die Veränderungen in Politik und Gesellschaft im Hinblick auf das Gesundheitswesen stel-
len hohe Anforderungen an pharmazeutische Unternehmen. Die Voraussetzungen für die
Zulassung eines Arzneimittels werden immer größer und kostenintensiver. Weleda tut
alles, um die anthroposophische Therapierichtung mit ihrem vielfältigen Arzneimittelan-
gebot in Europa und darüber hinaus zu erhalten und neu zu etablieren. Deshalb arbeitet
das Unternehmen intensiv daran, die gesetzlichen Bestimmungen für die Arzneimittel-
zulassung in der EU zu erfüllen, sofern dies noch nicht erfolgt ist. Um den hohen Quali-
tätsanspruch zu erfüllen, werden den Weleda Betrieben die Rohstoffe zukünftig von einer
zentralen Stelle – der Weleda Naturals GmbH – zur Verfügung gestellt (Seite 28, 29). Für
die jeweilige nationale Zulassung werden zentral erstellte Registrierungsunterlagen (Core
Dossiers) erarbeitet. Dazu investiert Weleda mehr als 25 Millionen Euro in den nächsten
fünf Jahren.

Weleda International Regulatory Affairs
Weleda International Regulatory Affairs (WIRA) ist die zentrale Koordinationsfunktion aller
Arzneimittel-Zulassungsabteilungen der Weleda Gruppe.

Die im Jahr 2005 begonnenen Zulassungen für die wichtigsten Arzneimittel zur
Selbstmedikation wurden fortgeführt, sodass die Dokumentation zu Qualität, Sicherheit
und Wirksamkeit im europaweit geforderten Standard in den Jahren 2007 und 2008 vor-
liegen wird.

In einem ersten Schritt wurde die Dokumentation für etwa 50 Produktdossiers über-
arbeitet und mehreren Weleda Gesellschaften zur Verlängerung oder Änderung ihrer
Zulassungen zur Verfügung gestellt. In den Niederlanden konnten dadurch Ende 2006
mehr als zehn Zulassungen gemäß der aktuellen EU-Gesetzgebung erreicht werden.

Im zentralen Stabilitäts- und Entwicklungslabor der Weleda Gruppe am Standort
Schwäbisch Gmünd/Deutschland wurden im Jahr 2006 für die Bearbeitung der Produkt-
dossiers und vor allem für die Nachzulassung in Deutschland über 600 Stabilitätsstudien
erarbeitet.

Die Forschung und Entwicklung für Weleda Körperpflegeprodukte wurde verstärkt,
um neue Präparate zu entwickeln und das bestehende Sortiment zu optimieren. Neu
gegründet wurde die Abteilung »Regulatory Affairs and Documentation« im Bereich
Körperpflege. Produktdossiers für die gesamte Weleda Gruppe werden hier koordiniert
und nach einem einheitlichen Standard gemäß der Kosmetikverordnung der EU aufge-
baut.

Am Standort Arlesheim/Schweiz ist ein Kompetenzzentrum für ätherische Öle und
Duftstoffe entstanden, das 2007 weiter ausgebaut wird.

Zukunftsidee Weleda Apotheke
Mit dem Ziel, ein starkes Netzwerk für die Komplemen-
tärmedizin aufzubauen, ist die Birseck-Apotheke in der
Schweiz neu ausgerichtet und organisiert worden.

Das Projekt »Apotheke an der Weleda« in Deutsch-
land zur Herstellung von Magistral-Präparaten wird wei-
terentwickelt und soll Anfang 2008 umgesetzt werden.

Sehr positiv entwickelt sich die niederländische
Weleda Apotheke. Arzneimittel, die ihre Marktgenehmi-
gung Ende 2005 verloren hatten, konnten als Magistral-
Präparate Ärzten und Patienten weiterhin zur Verfügung
gestellt werden.

Weltweites Engagement für anthroposophische
Arzneimittel
In vielen Ländern setzt sich Weleda für die Erstattung 
der anthroposophischen Therapie in der gesetzlichen
Krankenkasse ein. Weleda arbeitet außerdem aktiv an den
Bedingungen für den Vertrieb der anthroposophischen
Arzneimittel mit. Die Auseinandersetzung mit den
Behörden kostet viel Kraft und oftmals wird um den
Markterhalt gestritten. Wie beispielsweise in den
Niederlanden, wo seit 2002 Verfahren zum Erhalt der
anthroposophischen Arzneimittel laufen. Ende 2007 wird
das Urteil des Europäischen Gerichtshofs in Luxemburg
erwartet, das für mehrere EU-Länder gelten wird.

Mistel-Präparat Iscador®
Die Vorarbeiten für die europäischen Zulassungen schrei-
ten weiter voran. Im Jahr 2006 wurde das Dossier für den
klinischen Teil von Iscador M 5 mg spezial fertiggestellt.
Weitere Dossiers für die anderen Iscador Präparate wur-
den in einzelnen Ländern eingereicht.

Nach den Publikationen der Brustkrebs-Studie im
Jahr 2004 und der Melanom-Studie 2005 wurden 2006
zwei weitere große epidemiologische Kohortenstudien zu
Iscador beim kolorektalen und beim Pankreas-Karzinom
durchgeführt und abgeschlossen. Erste Ergebnisse bestä-
tigen wieder die Wirksamkeit und Sicherheit von Iscador.
In der Studie zum kolorektalen Karzinom konnte gezeigt
werden, dass die Nebenwirkungen der Basistherapie
(Chemo-, Radiotherapie) in der Iscador Gruppe deutlich
reduziert waren. Ein bemerkenswertes Ergebnis war
ebenfalls, dass sich die Hospitalisationszeiten in der
Iscador Gruppe sowohl bei den Patienten mit Pankreas-
als auch bei Patienten mit kolorektalem Karzinom deut-
lich verkürzten.

Neu ist die klinische Prüfung von Iscador in der Vete-
rinärmedizin. Besonders erfolgreich zeigt sich Iscador zur
Behandlung eines bestimmten Hautkrebses bei Pferden
(equines Sarkoid). Auch bei Katzen (Fibrosarkom) und
Hunden (Mamma-Karzinom) ist die Wirkung klinisch 
relevant.

Weltweit ist der Gebrauch von Iscador in 2006 etwas
angestiegen. Besonders positiv entwickelte sich der Ab-
satz in der Schweiz und in Italien. In Deutschland gelang
es in einem insgesamt rückläufigen Markt, Marktanteile
zu gewinnen. Dennoch ist der Absatz unter anderem
wegen der gesundheitspolitisch angespannten Situation
weiterhin leicht rückläufig.

A R Z N E I M I T T E L  U N D  P F L E G E P R O D U K T E

Engagement  auf  dem
Gesundheitsmarkt
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Schweiz

Bethli Riggenbach-Stähl mit Tochter Margrith 
und Enkelin Nora

88 Jahre, Hausfrau, Weleda Verwenderin seit 1953. »Weleda Arzneimittel 
und Calendula-Pflegeprodukte begleiten und begeistern uns seit drei 

Generationen – deshalb verschenken wir sie auch heute immer wieder 
gerne an Neuankömmlinge!«



Ausgezeichnete Produkte
Weleda Schweden hat 2006 einen hoch
angesehenen Preis erhalten. Der schwe-
dische Verband der Naturkostläden
»Hälsokostrådet« verlieh dem Unternehmen
den Preis »Gesichtspflege-Marke des Jahres«.
Dazu stimmten alle Naturkosthändler ab, welche Marke
am erfolgreichsten im Handel war.

In Großbritannien hat Weleda mehrere Preise erhal-
ten. Im »Allergy Award« 2006 wurde die Mandel-Serie
hochgelobt in der Kategorie »Best Skincare Range for
Allergic Skin«. Als »Best Organic Range« und »Best
Cellulite Treatment« wurde Weleda bei den »Natural
Health and Beauty Awards« ausgezeichnet.

Sonderheft Weleda KinderWelt in
Deutschland
Mit einer Auflage von über einer 
Million hat das Sonderheft der Weleda 
KinderWelt die Neueinführung der
Babypflege in Deutschland begleitet.
Das Heft erscheint zweimal im Jahr mit
einer Auflage von über 500 000 und wird
nach drei Jahren bereits von 100 000
Lesern abonniert. Es enthält jetzt in jeder
Ausgabe eine Sprechstunde mit dem
anthroposophisch orientierten Kinderarzt
Dr. Christian Holm.

Rosen-DVD unterstützt Kampagne 
in den Niederlanden
Die Rosenkampagne bildete im Herbst 2006
einen Höhepunkt in den Niederlanden. Die
neu produzierte Weleda Rosen-DVD infor-
mierte Verbraucher über die Wildrosen-
Ernte in Chile und die Ernte der
Damaszenerrose in der Türkei. Von
der Ernte bis zum fertigen Weleda
Produkt zeigt der Film die Welt hin-
ter den Produkten. Pflegetipps zu den
Weleda Wildrosen-Produkten erklären
die Anwendung der Gesichts-, Körper-
und Intensivpflege.

A R Z N E I M I T T E L  U N D  P F L E G E P R O D U K T E

Weltweit erfolgreich: Calendula-Baby- und
Kinderpflege
Zum Jahresbeginn 2006 startete die Pflegeserie Baby und
Kind mit einem neuen Auftritt. Die Verpackungen der
Serie sind optimiert und im Design überarbeitet worden.
Cremes werden in Standtuben angeboten, Bäder und
Pflegeöle in leichten und handlichen PET-Flaschen.
Insgesamt zeigt die Serie ein moderneres und sympathi-
scheres Design.

Die verfeinerten Rezepturen bieten einen noch besse-
ren Schutz für die zarte Babyhaut. Wertvolles Mandelöl
und Sesamöl aus kontrolliert biologischem Anbau dienen
nun als Basisöle der Serie.

Gleichzeitig wurde für die Serie ein länderüber-
greifendes Vermarktungskonzept zum Thema »Mutter 
und Kind« entwickelt, wozu auch die Babywebsite
www.weledababy.com gehört.

Die Neueinführung war weltweit erfolgreich und
trug erheblich zum Umsatzwachstum bei. Durch die
Marktaktivitäten konnten viele neue Verwender gewon-
nen werden.

Endlich sind sie da – die Weleda Duschlotionen
Sehr erfolgreich sind im Jahr 2006 die neuen Duschlotio-
nen eingeführt worden. Mit diesen Produkten wurde ein
lange gehegter Kundenwunsch erfüllt. Viele Verwender
schätzen neben der einzigartigen Formel – milde Reini-
gungswirkung und rückfettende Pflege – den anspre-
chenden Duft.

Die Sanddorn-Vitalisierungsdusche ist vor der
Wildrosen-Verwöhndusche und der Citrus-Erfrischungs-
dusche das beliebteste Produkt der neuen Weleda Dusch-
lotionen. Die Weleda Duschlotionen eignen sich wegen
ihrer ausgezeichneten Hautverträglichkeit vor allem bei
sensibler Haut besonders gut für den täglichen Gebrauch.

Nummer eins:
Weleda Sanddorn-Vitalisierungsdusche
Auf der Vivaness 2007, der internationalen Fachmesse für
Naturkosmetik und Wellness in Nürnberg/Deutschland,
ist die Sanddorn-Vitalisierungsdusche als »Renner des
Jahres« im Warensegment Körperpflege ausgezeichnet
worden. Die jeweiligen Gewinner werden in Zusammen-
arbeit mit dem bioVista Handelspanel ermittelt, das nach
den umsatzstärksten Produkten der Branche von April bis
November des Vorjahres Ausschau hält. Die Sanddorn-
Vitalisierungsdusche mit ihrem Gute-Laune-Duft aus na-
türlichen ätherischen Ölen von Mandarine, Orange und
Grapefruit ist nach Umsatz Marktführer unter allen Dusch-
lotionen, die im Naturkost-Fachhandel in Deutschland
angeboten werden. Auch in Apotheken und Drogerie-
märkten bestätigt sich dieser Erfolg.

Mit der Sanddorn-Vitalisierungsdusche wird bereits
das zweite Weleda Körperpflegeprodukt ausgezeichnet.
Im Jahr 2005 wurde das Weleda Birken-Cellulite-Öl zum
»Renner des Jahres« gekürt. Der Erfolg der Pflegelinie
Birke hält seit der Einführung an.

Auch in anderen Ländern fallen die Weleda Dusch-
lotionen auf. In der Schweiz wurde die neue Linie von der
Zeitschrift Annabelle mit dem »Prix Beauté 2007« ausge-
zeichnet. Das schwedische Frauenmagazin »Hennes« hat
die Duschlotionen von Weleda als »bestes Spa-Produkt«
des Jahres ausgezeichnet.

Renner des Jahres
Dr. Gerd Müller (rechts), Staats-
sekretär im Bundesministerium
für Ernährung, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz in
Deutschland, überreichte Weleda
Marketingleiter Michael Mucha
die Auszeichnung für die
Sanddorn-Vitalisierungsdusche.

Weleda Körperpf lege 
und Naturkosmet ik

Öster re i ch
Niklas Schedlbauer

3 Monate. Niklas genießt nicht nur die tägliche Massage mit dem
unparfümierten Calendula-Pflegeöl, sondern liebt auch die sonnen-

gelben Calendula-Blüten aus Mamas Garten.

32//33

Erster Platz für Weleda bei Ökotest
Naturkosmetik liegt im Trend. Das zeigt neben wachsen-
den Umsatzzahlen auch der aktuelle Vergleich unter-
schiedlicher Kosmetikmarken der deutschen Zeitschrift
»ÖKO-TEST« in der Januar-Ausgabe 2007. Von 33 Unter-
nehmen belegen traditionelle Naturkosmetik-Hersteller
die ersten Plätze. Sieger mit einem Durchschnittswert
von 1,22 und der Gesamtnote »sehr gut« ist Weleda.
Ermittelt wurde die Note aus Tests der vergangenen drei
Jahre.

Weleda gehört zu den Pionieren der Naturkosmetik
und steht für hochwertige, ganzheitliche Körperpflege.
Gemäß dem Leitbild »Im Einklang mit Mensch und
Natur« sieht sich Weleda einem verantwortungsvollen
und schonenden Umgang mit der Natur verpflichtet.



Umsatz der Weleda Gruppe
Die Weleda Gruppe erreichte im abgelaufenen Geschäftsjahr 2006 einen konsolidierten Außenumsatz
von 323,3 Mio. CHF. Gegenüber 2005 bedeutet dies einen Anstieg von 39,5 Mio. CHF (13,9 Prozent). Bei
gegenüber 2005 unveränderten Umrechnungskursen wäre 2006 ein Außenumsatz von 313,2 Mio. CHF
erzielt worden. Das heißt, dass die wechselkursbereinigte Umsatzsteigerung 10,4 Prozent gegenüber
dem Vorjahr betrug. Wie im Vorjahr konnten die meisten Gesellschaften einen zweistelligen
Umsatzzuwachs erzielen.

Ergebnis der ordentlichen Geschäftstätigkeit
Der Rohertrag der Gruppe stieg inklusive eines Bestandsaufbaus ebenfalls zweistellig mit
15 Prozent an. Das Betriebsergebnis blieb jedoch im Vergleich zum Vorjahr mit 9,9 Mio. CHF
(Vorjahr 9,7 Mio. CHF) auf Vorjahresniveau. Grund hierfür sind gestiegene Aufwendungen im
Rahmen der Modernisierung der Herstellbereiche, Ingangsetzungsaufwendungen der Weleda
Naturals (rund -1,5 Mio. CHF), sowie für die Dossiererstellung. Hinzu kommen gestiegene Auf-
wendungen für eine wachstumsorientierte Innovations- und Marktentwicklung für Körperpflege-
und Arzneimittel. Aus der Ländersicht belasteten hauptsächlich die außerordentlich hohen Verluste
von Weleda Brasilien in Höhe von -3,2 Mio. CHF (Restrukturierungsprojekt) das Ergebnis. Das Ergeb-
nis vor Steuern lag bei 4,6 Mio. CHF (Vorjahr 7,2 Mio. CHF). Der Rückgang ist hier im wesentlichen
auf Veränderungen der Kursdifferenzen zum Vorjahr mit rund -2,1 Mio. CHF zurückzuführen. Hinzu
kommt ein Anstieg der Zinsaufwendungen durch eine höhere Fremdfinanzierung. Die Weleda
Gruppe umfasst inklusive des Stellenabbaus von rund 35 Mitarbeitern bei Weleda Brasilien zum
Stichtag 31.12.2006 auf Vollzeitkräfte umgerechnet 1.608 Mitarbeiter (Vorjahr 1.548).

Cashflow
Der Cashflow (die Summe aus Abschreibungen und dem Gewinn nach Steuern) betrug 2006 rund 
15,5 Mio. CHF. Dies bedeutet einen Rückgang von 9,2 Prozent gegenüber dem Vorjahr. Der Anteil des
Cashflow am Umsatz lag bei 4,8 Prozent (Vorjahr 6,0 Prozent).

Vermögens- und Finanzlage
Durch ein im Vergleich zum Vorjahr gleich hohes Investitionsvolumen in Höhe von 30,7 Mio. CHF stieg
der Anteil des Anlagevermögens auf 47 Prozent der Bilanzsumme (Vorjahr 46 Prozent). Die Quote der
Eigenmittel ging aufgrund der hohen Investitionsquote und des Anstiegs bei den kurzfristigen
Verbindlichkeiten auf 35 Prozent (Vorjahr 41 Prozent) zurück. Die flüssigen Mittel betrugen rund 
4 Prozent der Bilanzsumme (Vorjahr 7,1 Prozent). Die Vermögens- und Finanzlage kann insgesamt als
befriedigend bezeichnet werden. 2006 flossen rund 59 Prozent der verwendeten Mittel in den Aufbau
des Anlagevermögens und 41 Prozent in das Umlaufvermögen. Finanziert wurden die Veränderungen
im Wesentlichen durch Abschreibungen und den Aufbau von Verbindlichkeiten.

Ausblick 2007
Für das Jahr 2007 wird wieder ein zweistelliger Zuwachs (rund 11 Prozent) des konsolidierten Außen-
umsatzes geplant. Die im Geschäftsjahr 2006 definierten Projekte zur nachhaltigen Sicherung der
Wachstumsstrategie sowie die weiterhin hohen Aufwendungen für den Erhalt der Arzneimittel, wie
zum Beispiel die Dossierstellung und Erfüllung der GMP Anforderungen, werden in den folgenden
Geschäftsjahren die Ergebnisentwicklung beeinflussen. Zusätzlich werden in den kommenden Jahren
weitere Mittel für den Ausbau der Vermarktung der Arzneimittel aufgewendet. Diese Investitionen
führen einerseits zu einer guten Wachstumsrate, aber auch im Geschäftsjahr 2007 zu einer weiterhin
niedrigeren Umsatz-Gewinn-Rate (Ergebnis vor Steuern rund 2 bis 3 Prozent). Für den Standort
Deutschland wird nur mit einem ausgeglichenen Ergebnis gerechnet. Für Weleda Brasilien wird 2007
ein deutlich geringerer Verlust erwartet. Das Investitionsvolumen in das Sachanlagevermögen wird
mit 34,2 Mio. CHF weiter auf hohem Niveau liegen. Schwerpunkte bilden dabei weiterhin Erwei-
terungs- und Modernisierungsinvestitionen in die bereits beschriebene Zukunftssicherung der
Arzneimittel. Die anstehenden Investitionen können wegen der niedrigeren Ergebniserwartung nicht
komplett durch den operativen Cashflow finanziert werden, sodass im geeigneten Rahmen finanzielle
Mittel benötigt werden.
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W I R T S C H A F T L I C H E  E N T W I C K L U N G

Ergebnisse  2006
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Anlagevermögen
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Forderungen

Flüssige Mittel 

Aufbau
Verbindlichkeiten

Abschreibungen

Abbau flüssige Mittel
Erhöhung Eigenkapital

Mittelherkunft 2006 
Aufbau

Anlagevermögen

Aufbau Forderungen
und Vorräte

Rechnungsabgrenzung

487
15.022

ges. 15.509
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12.000
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Mittelverwendung 2006

Cashflow 2006 in TCHF Cashflow 2005 in TCHF

Bilanzstruktur 2006 in Mio. CHF
Aktiva Passiva

Bilanzsumme 2006
277,9 Mio. CHF 100,0 %    

Jahresergebnis nach Steuern

Bilanzsumme 2006
277,9 Mio. CHF 100,0 %    

Mittelherkunft (Gesamthaft)
62.474 TCHF 100,0 %    

Mittelverwendung (Gesamthaft)
62.474 TCHF 100,0 %    

Passiva
Andere Rückstellungen 

und Verbindlichkeiten

Eigenmittel

Pensionsrückstellungen 

161,1
58,0 %

98,6 
35,4 %

Abschreibungen
Jahresergebnis nach Steuern
Abschreibungen

40.435 
64,7 %

36.604
58,6 %

25.736
41,2 %

15.022  
24,1 %

6.323   10,1 %
134   0,2 %

3.160 
13.919

ges. 17.079

11,0  4,0 %

57,3
20,6 %

78,2 
28,1 %

13 1,4
47,3 %

18,2   6,6 %

694    1,1 %
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Weleda Mehrheitsbeteiligungen

Weleda Schweiz
Weleda AG Arlesheim
• Mitarbeiter: 152 (Vorjahr: 135)
• Umsatz: CHF 47.973.648 
• Umsatz pro Mitarbeiter: CHF 316.240
• Gesellschaftskapital: CHF 6.250.000
• Ergebnis nach Steuern:
- Geschäftsbereich Arlesheim: CHF 1.413.545 

(Vorjahr: CHF 1.749.249)
- Geschäftsbereich Zentralverwaltung: CHF -4.084.674 

(Vorjahr: CHF 1.238.540)

Weleda Deutschland

Weleda Frankreich

W I R T S C H A F T L I C H E  E N T W I C K L U N G

Weleda Mehrheits -/
Minderhe its -/  Unterbete i l igungen

Mitarbeiter des
Internationalen

Qualitätsmanagements.

Weleda N.V. Zoetermeer
• Mitarbeiter: 84 (Vorjahr: 78)
• Umsatz: Euro 13.103.920 (entspricht: CHF 21.097.311)
• Umsatz pro Mitarbeiter: Euro 156.652 (CHF 252.209)
• Gesellschaftskapital: Euro 2.268.901 (CHF 3.652.931)
• Anteil Weleda AG: 100,0 %
• Ergebnis nach Steuern: Euro 594.167 (CHF 956.610)

(Vorjahr: Euro 406.695)

Weleda Großbritannien 

Weleda (UK) Ltd. Ilkeston
• Mitarbeiter: 80 (Vorjahr: 78)
• Umsatz: GBP 4.780.221 (entspricht: CHF 11.424.728)
• Umsatz pro Mitarbeiter: GBP 59.604 (CHF 142.453)
• Gesellschaftskapital: GBP 1.465.000 (CHF 3.501.350)
• Anteil Weleda AG: 93,9 %
• Ergebnis nach Steuern: GBP 159.916 (CHF 382.200)

(Vorjahr: GBP 222.613)

Weleda USA
Weleda Inc., Palisades, N.Y.
• Mitarbeiter: 21 (Vorjahr: 18)
• Umsatz: US$ 5.652.763 (entspricht: CHF 6.839.843)
• Umsatz pro Mitarbeiter: US$ 269.179 (CHF 325.707)
• Gesellschaftskapital: US$ 3.025.461 (CHF 3.660.808)
• Anteil Weleda AG: 100,0 %
• Ergebnis nach Steuern: US$ 76.305 (CHF 92.329)

(Vorjahr: US$  -76.582)

Weleda AG, Schwäbisch Gmünd
• Mitarbeiter: 630 (Vorjahr: 631)
• Umsatz: Euro 112.625.097 

(entspricht CHF 181.326.405 )
• Umsatz pro Mitarbeiter: Euro 178.685 (CHF 287.683)
• Gesellschaftskapital: Euro 1.636.134 (CHF 2.634.176)
• Ergebnis nach Steuern: Euro 1.192.762 (CHF 1.920.346)

(Vorjahr: Euro 1.635.706)

Weleda S.A., Huningue
• Mitarbeiter: 301 (Vorjahr: 264)
• Umsatz: Euro 45.984.561 (entspricht: CHF 74.035.144)
• Umsatz pro Mitarbeiter: Euro 152.773 (CHF 245.964)
• Gesellschaftskapital: Euro 3.400.000 (CHF 5.474.000)
• Anteil Weleda AG: 81,9 % (Vorjahr: 81,8 %)
• Ergebnis nach Steuern: Euro  1.908.104 (CHF 3.072.048)

(Vorjahr: Euro 987.254)

nen Absätze an die Weleda Verbundgesellschaften. Neben diesen
Einflüssen belasten zusätzliche Aufwendungen für Projekte zur
Zukunftssicherung der Arzneimittel den Standort Deutschland.
Weleda Niederlande mit der Tochtergesellschaft Belgien konnte
im Geschäftsjahr 2006 bei Umsatz und Ergebnis gut vorankom-
men. Die anderen europäischen Gesellschaften erzielten eben-
falls gute Ergebnisse. Die Ergebnisse von Weleda Österreich und
England waren wegen der schwächeren Umsatzentwicklung
etwas rückläufig.

Entwicklung der Weleda Gesellschaften in
Nordamerika und Südamerika
Insgesamt erwirtschaftete die Region Nord- und Südamerika
rund 5 Prozent des Außenumsatzes der Weleda Gruppe. Der
Umsatzzuwachs dieser Region lag 2006 nur bei rund 4 Prozent,
was im Wesentlichen an den Schwierigkeiten von Weleda
Brasilien lag. Auf dem nordamerikanischen Markt konnte ein
Zuwachs von rund 13 Prozent erreicht und die positive Umsatz-
entwicklung der Vorjahre fortgeschrieben werden. In Südamerika
waren die Ergebnisentwicklungen der Gesellschaften durch
Wechselkursverluste belastet. Sowohl Weleda Argentinien als
auch Weleda Chile konnten zwar zweistellige Zuwachsraten in
ihren lokalen Märkten verzeichnen, mussten aber wegen der im
Vergleich zum Vorjahr verschlechterten Wechselkursbedin-
gungen hohe Verluste verbuchen. 2005 war diese Situation
wegen der positiven Wechselkursverhältnisse noch umgekehrt.
Beeinflusst wurde die Entwicklung in Südamerika dennoch stark
durch die Anfang 2006 auf der Marktseite eingetretenen
Schwierigkeiten von Weleda Brasilien. Der Wegfall einzelner
Arzneimittelregistrierungen und Schwierigkeiten in der Markt-
bearbeitung machten ein Restrukturierungsprogramm nötig.
Rund ein Viertel der gesamten Belegschaft musste entlassen
werden. Das eingesetzte Interimsmanagement bemühte sich um
eine möglichst sozial verträgliche Lösung (Seite 23). Trotz der ein-
geleiteten Maßnahmen muss die wirtschaftliche Entwicklung
2007 unter den gegebenen Rahmenbedingungen genau verfolgt
werden.

Entwicklung der Weleda Gesellschaften in
Neuseeland/Australien und Asien
Weleda Neuseeland/Australien konnten 2006 wegen der dorti-
gen wirtschaftlichen Rahmen- und Marktbedingungen keine
wesentlichen Zuwächse erzielen. Im Geschäftsjahr 2007 soll in
diesen Regionen mit neuen Impulsen die Marktbearbeitung neu
forciert werden. Die Beziehungen zu den anderen asiatischen
Partnern konnten im abgelaufen Geschäftsjahr intensiviert wer-
den. Gerade mit dem größten Partner der Region in Japan konnte
wegen der guten und engen Zusammenarbeit ein gegenüber
dem Vorjahr guter Umsatzzuwachs erzielt werden. In Tokio
wurde ein zweiter Weleda Shop eröffnet (Seite 6).

Bericht über die Entwicklungen der einzelnen
Mehrheitsgesellschaften in den Regionen 

Überblick: wesentliche Veränderungen der
Beteiligungen
Die Weleda AG Arlesheim, Schweiz, mit der Niederlassung
Schwäbisch Gmünd, Deutschland, und 16 Mehrheitsbeteiligun-
gen erzielte im Geschäftsjahr 2006 ein Gruppenergebnis nach
Steuern von 487 000 CHF (Vorjahr 3,16 Mio. CHF). Die Steuerlast
blieb in Höhe von rund 4,1 Mio. CHF auf Vorjahresniveau. Der
Gruppenumsatz erhöhte sich um 13,9 Prozent von 283,7 auf
323,3 Mio. CHF. Der Ertrag vor Steuern der Weleda AG lag 2006
insgesamt unter dem Vorjahresniveau. Die Umsätze in den ein-
zelnen Regionen bzw. der Weleda Gesellschaften wuchsen wie
bereits erwähnt deutlich zweistellig. Das Ergebnis war unter-
schiedlich.

Die 2005 neu gegründete Weleda Naturals GmbH hat im Herbst
2006 ihre Betriebstätte fertiggestellt und eingeweiht. Da der
Beginn der Geschäftstätigkeit für das Frühjahr 2007 vorgesehen
ist, belasten Startaufwendungen das Gruppenergebnis 2006. Für
2007 wird ein positives Ergebnis erwartet.

Entwicklung der Weleda Gesellschaften in Europa
In der Region Europa konnte ein Umsatzzuwachs von 11 Prozent
erreicht werden, der Anteil Europas am Außenumsatz der Weleda
Gruppe liegt bei rund 95 Prozent. Insgesamt konnten fast alle
europäischen Weleda Gesellschaften zweistellige Umsatzzu-
wächse erzielen. Gerade in den Kernmärkten Deutschland,
Frankreich, Schweiz und Niederlande/Belgien konnten auf
hohem Niveau die positiven Markterfolge des Vorjahres fortge-
führt werden. Getragen wurde die positive Entwicklung in der
europäischen Region durch die Zuwächse der Körperpflege-
produkte. Die Erneuerung der Calendula-Babyserie war sehr
erfolgreich. Auch die 2006 in den deutschsprachigen Märkten
neu eingeführten Duschlotionen übertrafen die Erwartungen
(Seite 32). Die bereits 2005 eingeführten neuen Produkte trugen
zum Umsatzzuwachs bei. Bei den Arzneimitteln konnten in
Europa Zuwächse verzeichnet werden.

Bezogen auf die wirtschaftliche Entwicklung der einzelnen
Gesellschaften ergab sich folgendes Bild: Die französische
Gesellschaft profitierte von den weiterhin günstigen Marktbe-
dingungen für Naturkosmetik auf dem französischen Markt. Das
Geschäftsergebnis konnte gegenüber dem Vorjahr fast verdop-
pelt werden. Die Schweizer Gesellschaft konnte ebenfalls an die
Markterfolge des Vorjahres anknüpfen und erzielte ein stabiles
Ergebnis. Zu berücksichtigen ist jedoch, dass zusätzliche Aufwen-
dungen durch den Umzug der Arzneimittelherstellung und der
Verwaltung an den Standort Widen/Arlesheim das Ergebnis
2006 belasteten. Das Ergebnis von Weleda Deutschland war
2006 trotz der guten nationalen Marktentwicklung rückläufig.
Ein Grund hierfür liegt an der veränderten Umsatz- und
Margenstruktur wegen der Bedeutung des Standortes für die
gruppenweite Herstellung sowie Belieferung und der gestiege-

Weleda Niederlande



Weleda Minderheitsbeteiligungen
Weleda Neuseeland
Weleda (N.Z.) Ltd., Havelock North
• Mitarbeiter: 41 (Vorjahr: 41)
• Umsatz: NZ$ 4.439.403 (entspricht: CHF 3.817.887)
• Umsatz pro Mitarbeiter: NZ$ 108.278 (CHF 93.119)
• Gesellschaftskapital: NZ$ 168.535 (CHF 144.940)
• Anteil Weleda AG: 47,3 %

Weleda Peru
Weleda del Perú S.A. Lima
• Mitarbeiter: 3 (Vorjahr: 1)
• Umsatz: Soles 117.018 (entspricht: CHF 44.584)
• Umsatz pro Mitarbeiter: Soles 39.006 (entspricht CHF 14.861)
• Gesellschaftskapital: Soles 24.751 (CHF 9.430)
• Anteil Weleda AG: 25,0 %

Weleda Unterbeteiligungen
Frankreich
Edition Médico-Pharmaceutiques Raphael
Anteil Weleda S.A. Huningue: 99,8 %

Schweden
Weleda AB Järna
Anteil Weleda Holding AB: 100 %

Niederlande
Weleda NV, Leuven
Anteil Weleda NV, Zoetermeer: 97,1 %
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Weleda Italien
Weleda Italia S.r.l., Mailand
• Mitarbeiter: 23 (Vorjahr: 22)
• Umsatz: Euro 6.632.067 (entspricht: CHF 10.677.628)
• Umsatz pro Mitarbeiter: Euro 294.759 (CHF 474.561)
• Gesellschaftskapital: Euro 500.000 (CHF 805.000)
• Anteil Weleda AG: 100,0 %
• Ergebnis nach Steuern: Euro 200 (CHF 323)

(Vorjahr: Euro 146.967)

Weleda Österreich
Weleda Ges.mbH & Co. KG, Wien
• Mitarbeiter: 27 (Vorjahr: 27)
• Umsatz: Euro 5.228.487 (entspricht: CHF 8.417.863)
• Umsatz pro Mitarbeiter: Euro 192.933 (CHF 310.622)
• Gesellschaftskapital der Ges.mbH: Euro 36.336 (CHF 58.502)
• Anteil Weleda AG: 100,0 % (Ges.mbH)
• Gesellschaftskapital der KG: Euro 1.100.000 (CHF 1.771.000)
• Anteil Weleda AG: 100,0 %

(Ges.mbH & Co. KG)
• Ergebnis nach Steuern: Euro  66.050 (CHF 106.341)

(Vorjahr: Euro 310.680)

Weleda Schweden
Weleda Holding AB Järna
• Mitarbeiter: 27 (Vorjahr: 27)
• Umsatz: Skr. 48.730.767 (entspricht: CHF 8.674.077)
• Umsatz pro Mitarbeiter: Skr. 1.785.010 (CHF 317.732)
• Gesellschaftskapital: Skr. 12.300.000 (CHF 2.189.400)
• Anteil Weleda AG: 95,5 %
• Ergebnis nach Steuern: Skr. 1.858.023 (CHF 330.728)

(Vorjahr: Skr. 1.237.867)

Weleda Argentinien
Weleda S.A., Argentina, Buenos Aires
• Mitarbeiter: 39 (Vorjahr: 36)
• Umsatz: Peso 4.264.790 (entspricht: CHF 1.705.916)
• Umsatz pro Mitarbeiter: Peso 109.354 (CHF 43.741)
• Gesellschaftskapital: Peso 1.589.000 (CHF 635.600)
• Anteil Weleda AG: 99,94 %
• Ergebnis nach Steuern: Peso -293.240 (CHF -117.296)

(Vorjahr: Peso 332.875)

Weleda Chile
Weleda S.A., Santiago de Chile
• Mitarbeiter: 22 (Vorjahr: 22)
• Umsatz: Peso 451.340.150 (entspricht: CHF 1.038.082)
• Umsatz pro Mitarbeiter: Peso 20.515.461 (CHF 47.186)
• Gesellschaftskapital:

Peso 357.000.000 (CHF 821.100) (Vorjahr: Peso 159.000.000)
• Anteil Weleda AG: 99,6 % (Vorjahr: 99,0 %)
• Ergebnis nach Steuern: Peso -74.703.488 (CHF -171.818)

(Vorjahr: Peso 65.732.894)

Teilnehmer des Weleda
International Management
Meetings 2006

Birseck-Apotheke Arlesheim

• Mitarbeiter: 8 (Vorjahr: 6)
• Umsatz: CHF 2.874.543
• Umsatz pro Mitarbeiter: CHF 359.318
• Gesellschaftskapital: CHF 300.000
• Anteil Weleda AG: 50,0 %
• Ergebnis nach Steuern: CHF 4.974 (Vorjahr: CHF 89.944)

HeartBalance AG, Arlesheim

• Mitarbeiter: 1 (Vorjahr: 2)
• Umsatz: CHF 422.820
• Gesellschaftskapital: CHF 360.000
• Anteil Weleda AG: 50,0 %
• Ergebnis nach Steuern: CHF -752.960 

(Vorjahr: CHF -1.104.464)

Weleda Australasia
Weleda (Australasia) Ltd.
Weleda Australasia fungiert in Neuseeland als reine 
Holding-Gesellschaft zur Finanzierung unter anderem 
von Bauvorhaben der Weleda Ltd. Neuseeland
(Betriebsgesellschaft).
Die Weleda AG hält 99,52 % der Anteile an dieser
Gesellschaft.

Weleda Spanien
Weleda S.A. Madrid
• Mitarbeiter: 28 (Vorjahr: 27)
• Umsatz: Euro 2.853.137 (entspricht: CHF 4.593.550)
• Umsatz pro Mitarbeiter: Euro 101.898 (CHF 164.055)
• Gesellschaftskapital: Euro 685.140 (CHF 1.103.075)
• Anteil Weleda AG: 100,0 %
• Ergebnis nach Steuern: Euro 217.360 (CHF 349.949) 

(Vorjahr: Euro 184.569)

Weleda Tschechien
Weleda spol. s.r.o. Prag
• Mitarbeiter: 16 (Vorjahr: 14)
• Umsatz: Kc 25.040.996 (entspricht: CHF 1.464.898)
• Umsatz pro Mitarbeiter: Kc 1.574.905 (CHF 92.132)
• Gesellschaftskapital: Kc 19.684.000 (CHF 1.151.514)
• Anteil Weleda AG: 99,3 %
• Ergebnis nach Steuern: Kc 2.934.258 (CHF 171.654) 

(Vorjahr: Kc 839.454)

Weleda Brasilien
Weleda do Brasil, São Paulo
• Mitarbeiter: 119 (Vorjahr: 146)
• Umsatz: BRL 11.789.254 (entspricht: CHF 6.719.875)
• Umsatz pro Mitarbeiter: BRL 99.069 (CHF 56.470)
• Gesellschaftskapital: BRL 19.377.959 (CHF 11.045.437) 

(Vorjahr: BRL 4.829.600)
• Anteil Weleda AG: 100,0 %
• Ergebnis nach Steuern: BRL -5.626.871 (CHF -3.207.316) 

(Vorjahr: BRL -2.012.987)

Weleda Naturals
Weleda Naturals GmbH, Schwäbisch Gmünd
• Mitarbeiter: 40 (Vorjahr: 0)
• Gesellschaftskapital: Euro 25.000 (CHF 40.250)
• Anteil Weleda AG: 100,0 %
• Ergebnis nach Steuern: Euro -978.429 (CHF -1.575.271) 

(Vorjahr: Euro -235.194)

Weleda East
Weleda East, St. Petersburg
• Mitarbeiter: 0
• Gesellschaftskapital: Rubel 10.000 (CHF 460)
• Anteil Weleda AG: 100,0 %

Weleda Trademark AG, Arlesheim

• Gesellschaftskapital: CHF 1.000.000
• Anteil Weleda AG: 100,0 %
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Ägypten Sekem Farm
1 Bilbeis Desert Road, P.O. Box 2834, El Horrya
Heliopolis, Cairo, Egypt
Tel ++2-2-2807994 / 2807438, sekem@sekem.com

Armenien Talisman Ltd., Abovyan Str. 11
375010 Eriwan, Armenia
Tel ++374-1-560675, talis@arminco.com

Australien Weleda Australia Pty Ltd 
96 Yarrara Road, Pennant Hills, NSW 2120, Australia
help@weleda.co.nz, Tel: ++61-3-9723-7278 

China Eusource International Co. Ltd.
Guangzhou, Shanghai, Beijing
806 Gaoyage, No. 152 Linhe Zhong Road,
510610 Guangzhou / China
Tel ++86-20-3884 0141, weledachina@hotmail.com

Dänemark DANSK HELIOS
Østerskovvej 2, Pjedsted, DK-7000 Fredericia
Tel ++45-75-954088, helios@helios.dk
Arzneimittel
A/S Tødin, Dr. Margrethes Vej 60
Postboks 216, DK-6200 Aabenraa
Tel ++45-74-624488, toedin@maxjenne.dk

Estland Frend Trade Ltd
Lootuse pst. 90, EE-11619 Tallinn, Estland
Tel ++372-6707064, rosin@online.ee

Finnland Circlum Farmasia Oy
Siltasaarenkatu 18, FIN-00530 Helsinki 
Tel ++358-77384214

Georgien NaturaPharm Ltd.
Agmaschenbeli Alleekm10, GO-0159 Tbilisi, Georgien
Tel ++995-32-322760, Geschäftsführung:
Dorfstraße 23, D-66649 Oberthal Gudesweiler, natpharm@ctc.org.ge

Griechenland MORFEAS HELLAS
Alexandros Diakos Str. 11, GR-14122 Neo Iraklio, Athen
Tel ++30-210-2846948, morfeas@ath.forthnet.gr
ELOVARIS & SIA O.E.
G. Parasxou 7, GR 54248, Thessaloniki
Tel ++30-2310856233, elovari@altecnet.gr

Hongkong Mekim Limited
905 Harbour Centre, Tower 2, 8 Hok Cheung Street,
Hunghom, Kowloon, Hong Kong SAR
Tel ++852 27748300, enquiry@mekim.com

Indien  Navneet Homoeo Pharmacy
E-1 /B-7 Alaknanda Shopping Complex
New Delhi 110 019, India
Tel ++91-11-26446067, rastogi@del2.vsnl.net.in

Island  VAXA
Valdís Haraldsdottir, Gilsbúd 3
210 Gardabæ, Iceland, Tel ++354-555-6202

Israel Bar Ilan Pharmacy, 29 Bar Ilan St.
Raanana 43700, Israel, Tel ++972-9-744 35 79
Dr. Samuelov Importing & Marketing Ltd.
36 Ostrovski Str., P.O. Box 197, 43372 Raanana, Israel
Tel ++972-9-774 37 69, samuelov@internet-zahav.net

Japan  Weleda Japan Co., Ltd.
3-2-26 Nishi-Shinjuku Shinjuku-ku, Tokyo, Japan
Tel ++81-3-353681615, hello@weleda.jp

Kanada  Purity Life Health Products Ltd.
6 Commerce Crescent, Acton, L7J 2X3-Ontario, Canada
Tel ++1-519-8533511

Korea  SNCW Co., Ltd.
Yangcheon-Gu, Shinwol 5-Dong 59-1, 2F
# 158-824, Seoul, Republic of Korea
Tel ++82-2-2696-6794, johnklee@weledakorea.co.kr

Kroatien  Biofarm d.o.o.
Ventilatorska 15, HR-10250 Lucko
Tel ++385-1-6596333, info@biofarm.hr, www.biofarm.hr

Lettland  SIA Bernadeta
Balozu street 28-6, LV-1048 Riga, Lativa
Tel ++371-7-371755, bernadeta.weleda@inbox.lv

Litauen  Vytis Kondreckas
Quattuor Elementa UAB, Tilto g 6-4
LT-01101 Vilnius, Lithuania, vytisk@takas.lt

Luxemburg  Naturvita sarl
4, rue des Joncs, L-1818 Howald
Tel ++352-403475, naturvita@vo.lu

Norwegen  Kosmetika, Selbstmedikation
Helios, Hyggenveien 35, N-3440 Royken
Tel ++47-31-292850, helios@helios.no
Arzneimittel
Norges Naturmedisin Sentral AS
Postboks 529, BrakerØya, N-3002 Drammen
Tel ++47-32-240550, homeopati@nn-s.no

Pakistan Cancer Institute of Pakistan
21-A Birdwood Road, PK-54000 Lahore
xtaj555@hotmail.com

Philippinen  Centro Natura Inc.
55A Ybardolaza Street, Barangay South Triangle
Quezon City, Metro Manila, Philippines
Tel ++63-2-4123205, heydoc@info.com.ph

Polen  BIONICA Ltd.
Szymon J. Borys, Ul. Zlota 1, PL-59-500 Zlotoryia
Tel ++48-76-8787979, weleda@weleda.pl
PZA S.A. Multi Pharme
ul. Nowogrodzka 200, PL-18-400 Lomza
Tel ++48-86-2167481-86, multipha@kki.net.pl

Portugal  CEREALIA
José Galamba de Sá Pires, Ltds., Calçada D. Gastáo 29-B
P-1900-193 Lisboa, Tel ++351-21-8682428
Voss Lynce Lda.
Rua Carlos Bonvalot 8, P-2780-576 Paço de Arcos
Tel ++351-214 461 325, info@vosslynce.com

Rumänien Farmacia de Medicina Integrata
RO-307270 Masloc 146, Jud. Timis
Tel ++40-257-212543

Russland  Weleda SP GmbH, Moskau
Ul. Scherbakowskaya, 53, office 17.
105187, Moskau
Tel ++7-495987-40-58, weledarus@online.ru
Weleda East, Weleda Nord-West, St. Petersburg
Staro-Petergofskiy-Prospekt 44
190020 St. Petersburg
Tel ++7-812-747-24-37, info@weleda.spb.ru

Slowenien  Tamaschi Kozmetika in storitve d.o.o.
Ravenska pot 18, SI-61291 Ljubljana-Skofljica
Tel ++386-1-3668130, anita.tamaschi@tamaschi.si

Südafrika  Pharma-Natura (Pty) Ltd.
3 Carey Street, Wynberg, Sandton
Tel ++27-11-4456000, healthcare@pharma.co.za

Taiwan  Tech Join Taiwan Co., Ltd.
8F-3, No. 2, Section.2 Kingsan South. Road
Taipei, Taiwan 106, R.O.C.
Tel ++886-2-2397-9516-8, techjoin@ms8.hinet.net

Ukraine  Business Centre Pharmacy
Ul. Timoschenko 29, 04205 Kiew
Tel ++380 (44) 239-07-55, Spalvish@bc-pharmacy.com.ua

Ungarn  GÖNCÖL TG KFT
Hegedüs Gyula u. 48, H-1133 Budapest
Tel ++36-1-412-19-14, weleda@weleda.hu

VAR  Delta Medical Est.
P.O.Box 3084
Abu-Dhabi, UAE, Tel ++9712-6814644
deltamed@emirates.net.ae, www.delta-UAE.com

Weleda Vertretungen und L i zenznehmer
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T R A N S P A R E N Z
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in 1.000 CHF

Anhang

in 1.000 CHF

31.12.2006

2006/2005 in %

31.12.2005

Bi lanz der Weleda AG Arlesheim
per 31. Dezember 2006

Erfolgsrechnung der Weleda AG Arlesheim
für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2006

1 6.716 5.492
1 64.350 61.765

1a 52.845 39.645
123.911 106.902

2 55.570 39.894

3 47.985 46.568
117 95

2.389 5.611
106.061 92.168

992 1.005
230.964 200.075

4.750 4.750
1.500 1.500

4a 83.341 78.541
-722 5.687

4 88.869 90.478

5 33.748 27.617
6 107.677 81.545

141.425 109.162

670 435
230.964 200.075

Anhang 31.12.2006 31.12.2005

in 1.000 CHF

Anhang

in 1.000 CHF

31.12.2006

2006/2005 in %

31.12.2005alle Angaben in 1.000 CHF

Umsatz
Bestandsveränderung 
Gesamtleistung
Material- und Warenaufwand
Rohertrag
Sonstige Erträge
Total Ertrag

Mitarbeitereinkommen und soziale Aufwendungen
Abschreibungen
Sonstige Aufwendungen
Total Aufwendungen
Betriebsergebnis

Beteiligungs- und Lizenzerträge
Zinsergebnis
Abschreibungen Finanzanlagen
Ergebnis der ordentlichen Geschäftstätigkeit

Außerordentliches Ergebnis
Ergebnis vor Steuern

Ertragssteuern
Jahresverlust / -gewinn

Gewinnvortrag
Bilanzverlust / -gewinn

212.893 185.970
7.993 786

220.886 186.756
-77.778 - 60.895

143.108 125.861
8 4.757 12.413

147.865 138.274

9 -77.496 -67.585
10 -8.476 -8.319
11 -59.618 -52.579

-145.590 -128.483
2.275 9.791

12 1.759 1.461
13 -2.199 -1.568
14 -1.407 -2.164

428 7.520

- -
428 7.520

15 -1.412 -1.986
- 984 5.534

262 153
16 - 722 5.687

alle Angaben in 1.000 CHF

Aktiva

Anlagevermögen
Immaterielle Vermögensgegenstände
Sachanlagen
Finanzanlagen
Total Anlagevermögen

Umlaufvermögen
Vorräte
Forderungen und 
sonstige Vermögensgegenstände
Wertpapiere
Flüssige Mittel
Total Umlaufvermögen

Aktive Rechnungsabgrenzung
Bilanzsumme

alle Angaben in 1.000 CHF

Passiva

Eigenkapital
Aktienkapital
Partizipationskapital
Reserven, Rücklagen
Bilanzverlust / -gewinn
Total Eigenkapital

Fremdkapital
Rückstellungen
Verbindlichkeiten
Total Fremdkapital

Passive Rechnungsabgrenzung
Bilanzsumme
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Bi lanz der Weleda Gruppe
per 31. Dezember 2006

Erfolgsrechnung der Weleda Gruppe
für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2006

in 1.000 CHF

Anhang

in 1.000 CHF

31.12.2006

2006/2005 in %

31.12.2005alle Angaben in 1.000 CHF

Umsatz
Bestandsveränderung 
Gesamtleistung
Material- und Warenaufwand
Rohertrag
Sonstige Erträge
Total Ertrag

Mitarbeitereinkommen und soziale Aufwendungen
Abschreibungen
Sonstige Aufwendungen
Total Aufwendungen
Betriebsergebnis

Beteiligungs- und Lizenzerträge
Zinsergebnis
Abschreibungen Finanzanlagen
Ergebnis der ordentlichen Geschäftstätigkeit

Außerordentliches Ergebnis
Ergebnis vor Steuern

Ertragssteuern
Ergebnis nach Steuern

Minderheitsanteil am Ergebnis
Jahresverlust / -gewinn

7 323.324 283.768
8.526 1.851

331.850 285.619
-80.585 -68.174
251.265 217.445

8 4.115 3.891
255.380 221.336

9 -129.835 -112.696
10 -13.598 -12.465
11 -102.076 -86.465

-245.509 -211.626
9.871 9.710

228 235
13 -4.067 -1.239
14 -1.424 -1.454

4.608 7.252

- - 
4.608 7.252

15 -4.121 -4.092
487 3.160

-600 -349
16 -113 2.811

in 1.000 CHF

Anhang

in 1.000 CHF

31.12.2006

2006/2005 in %

31.12.2005

1 8.436 7.146
1 118.922 98.791

1a 4.053 3.892
131.411 109.829

2 78.161 61.019

3 57.271 48.677
500 4.042

8.229 11.010
144.161 124.748

2.327 1.865
277.899 236.442

4.750 4.750
1.500 1.500

4a 88.738 85.966
-113 2.811

3.696 2.850

4 98.571 97.877

5 40.122 32.179
6 138.068 105.575

178.190 137.754

1.138 811
277.899 236.442

Anhang 31.12.2006 31.12.2005

alle Angaben in 1.000 CHF

Aktiva

Anlagevermögen
Immaterielle Vermögensgegenstände
Sachanlagen
Finanzanlagen
Total Anlagevermögen

Umlaufvermögen
Vorräte
Forderungen und 
sonstige Vermögensgegenstände
Wertpapiere
Flüssige Mittel
Total Umlaufvermögen

Aktive Rechnungsabgrenzung
Bilanzsumme

alle Angaben in 1.000 CHF

Passiva

Eigenkapital
Aktienkapital
Partizipationskapital
Reserven, Rücklagen
Jahresverlust / -gewinn
Ausgleichsgewinn für Anteile anderer
Gesellschaften
Total Eigenkapital

Fremdkapital
Rückstellungen
Verbindlichkeiten
Total Fremdkapital

Passive Rechnungsabgrenzung
Bilanzsumme
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Ber icht  der Rev is ionsste l len
an die Generalversammlung der  Weleda AG Arlesheim

Gewinnvorsch lag  
der Weleda AG Ar lesheim

Bericht der Revisionsstelle Weleda AG Arlesheim
Als Revisionsstelle haben wir die Buchführung und die
Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang Seite
42 bis 55) der Weleda AG Arlesheim für das am 31. Dezem-
ber 2006 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.

Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verant-
wortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, diese 
zu prüfen und zu beurteilen. Wir bestätigen, dass wir die
gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Befähigung und
Unabhängigkeit erfüllen.

Unsere Prüfung erfolgte nach den Schweizer Prü-
fungsstandards, wonach eine Prüfung so zu planen und
durchzuführen ist, dass wesentliche Fehlaussagen in der
Jahresrechnung mit angemessener Sicherheit erkannt
werden.

Wir prüften die Posten und Angaben der Jahres-
rechnung mittels Analysen und Erhebungen auf der Basis
von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung
der maßgebenden Rechnungslegungsgrundsätze, die
wesentlichen Bewertungsentscheide sowie die Darstel-
lung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind der Auf-
fassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grund-
lage für unser Urteil bildet.

Gemäß unserer Beurteilung entsprechen die Buch-
führung und die Jahresrechnung sowie der Antrag über
die Verwendung des Bilanzgewinns dem schweizerischen
Gesetz und den Statuten.

Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu
genehmigen.

Basel, 09. März 2007 Ernst & Young AG

Bericht des Konzernprüfers Weleda Gruppe
Als Konzernprüfer haben wir die konsolidierte Jahresrech-
nung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang Seite 44 bis 55)
der Weleda Gruppe für das am 31. Dezember 2006 abge-
schlossene Geschäftsjahr geprüft.

Für die konsolidierte Jahresrechnung ist der Verwal-
tungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin
besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen. Wir bestätigen,
dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich
Befähigung und Unabhängigkeit erfüllen.

Unsere Prüfung erfolgte nach den Schweizer Prü-
fungsstandards, wonach eine Prüfung so zu planen und
durchzuführen ist, dass wesentliche Fehlaussagen in 
der konsolidierten Jahresrechnung mit angemessener
Sicherheit erkannt werden.

Wir prüften die Posten und Angaben der konsolidier-
ten Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen 
auf der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die
Anwendung der maßgebenden Rechnungslegungsgrund-
sätze, die wesentlichen Bewertungsentscheide sowie die
Darstellung der konsolidierten Jahresrechnung als Ganzes.
Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausrei-
chende Grundlage für unser Urteil bildet.

Gemäß unserer Beurteilung entspricht die konsoli-
dierte Jahresrechnung dem schweizerischen Gesetz sowie
den im Anhang wiedergegebenen Konsolidierungs- und
Bewertungsgrundsätzen.

Wir empfehlen, die vorliegende konsolidierte Jahres-
rechnung zu genehmigen.

Basel, 09. März 2007 Ernst & Young AG

Anträge des Verwaltungsrats
Zum Geschäftsjahr 2006 stellt der Verwaltungsrat der ordentlichen Generalversammlung vom 01. Juni 2007  folgende
Anträge:

1. Den vorliegenden Jahresbericht sowie die Bilanz per 31.12.2006 und die Erfolgsrechnung 2006 nach Kenntnisnahme
des Berichts der Revisionsstelle zu genehmigen.

2. Den Reinverlust 2006 von -983.783,24
zuzüglich: - Entnahme aus freien Reserven/Rücklagen 1.347.137,46

- Gewinnvortrag vom Vorjahr 261.645,78
• Total zur Verfügung der Generalversammlung 625.000,00
wie folgt zu verwenden:
Zuweisung in die Reserven und Rücklagen -
Ausschüttung von 10 % Dividende auf das Aktienkapital CHF 4.750.000,00 475.000,00
Ausschüttung von 10 % Dividende auf das Partizipationskapital von CHF 1.500.000,00 150.000,00
Vortrag auf neue Rechnung -
• Total gemäß Verwendungsvorschlag 625.000,00

3. Den Organen der Verwaltung für die Geschäftsführung im Jahr 2006 Entlastung zu erteilen.
Dividende CHF pro Aktie CHF pro Aktie CHF pro Aktie CHF pro PS
Aktie/ bzw. PS à nominal 112,50 125,00 1.000,00 500,00 
Jahresdividende 10 % 11,25 12,50 100,00 50,00
abzgl. 35 % Eidg. Verrechnungssteuer ./. 3,95 ./. 4,40 ./. 35,00 ./. 17,50
• Nettoauszahlung pro Aktie/ bzw. PS 7,30 8,10 65,00 32,50

Dividendenzahlung
Unter Voraussetzung der Zustimmung der Generalversammlung zur vorgeschlagenen Gewinnverwendung werden wir
die Dividendenzahlung in der Kalenderwoche 23 überweisen.
Vom Bruttodividendenbetrag werden 35 % Eidg. Verrechnungssteuer abgezogen, die in der Regel mit der Steuererklä-
rung zurückgefordert werden können. Dies gilt für Aktionäre und Partizipanten, die in der Schweiz oder in einem Land
Wohnsitz haben, mit dem die Schweiz ein Doppelbesteuerungsabkommen abgeschlossen hat. Dafür ist der Bankbeleg
aufzubewahren und der Steuererklärung beizufügen.

Arlesheim, 09. März 2007

Weleda AG Arlesheim
Fü r  d e n  Ve r wa l t u n g s ra t

Dr. med. Gerhard Roeber
Vizepräsident

Rolf Kerler
Präsident

Andreas Wiederkehr
dipl. Wirtschaftsprüfer

Jürg Zürcher
dipl. Wirtschaftsprüfer

Mandatsleiter

Andreas Wiederkehr
dipl. Wirtschaftsprüfer

Jürg Zürcher
dipl. Wirtschaftsprüfer

Mandatsleiter
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Anhang Position 1 bis 16

Die Forderungen und Verbindlichkeiten zwischen den kon-
solidierten Unternehmen wurden gegenseitig aufgerech-
net. Die Bestände des Vorratsvermögens wurden um die
darin enthaltenen Zwischengewinne korrigiert. Die Beteili-
gungsbuchwerte der Obergesellschaft wurden gegen die
vorhandenen Eigenkapitalwerte der Untergesellschaften
aufgerechnet. Positive und negative Salden wurden mit den
Reserven/Rücklagen (Kapitalaufrechnungsdifferenz) ver-
rechnet. Gemäß der Vollkonsolidierungsmethode wurden
Aktiva und Passiva sowie Aufwendungen und Erträge auch
jener Gruppen-Gesellschaften, an denen Dritte beteiligt
sind, in vollem Umfang in die Konzernrechnung einbezogen.
Anteile Dritter am Eigenkapital sowie am Ergebnis konsoli-
dierter Gesellschaften sind separat ausgewiesen. Das Anla-
gevermögen wurde unverändert aus den Einzelabschlüssen
übernommen.

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze
Die Abschlüsse der einbezogenen Gesellschaften sind unter
Berücksichtigung der landesspezifischen steuerlichen und
handelsrechtlichen Gegebenheiten aufgestellt worden.
Erworbene immaterielle Vermögensgegenstände wurden
zu Anschaffungskosten, vermindert um die planmäßigen
Abschreibungen, angesetzt. Sachanlagen wurden mit den
Anschaffungs- oder Herstellungskosten abzüglich Abschrei-
bungen bilanziert.

Die beweglichen Anlagegegenstände wurden überwie-
gend degressiv, alle übrigen Gegenstände des Sachanlage-
vermögens linear abgeschrieben. Geringwertige Anlage-
gegenstände wurden im Zugangsjahr voll abgeschrieben.
Finanzanlagen wurden grundsätzlich zu den Anschaffungs-
kosten, gegebenenfalls vermindert um Abschreibungen,
angesetzt. Die Bewertung der Vorräte erfolgte zu Anschaf-
fungs- bzw. Herstellkosten unter Beachtung des Niederst-
wert-Prinzips und der verlustfreien Bewertung. Forderungen
und sonstige Vermögensgegenstände sind zum Nennwert
bilanziert. Das allgemeine Ausfallrisiko sowie das individu-
elle Kreditrisiko sind durch Pauschal- und Einzelwertberich-
tigungen berücksichtigt. Wertpapiere des Umlaufvermögens
sind zu Anschaffungskosten oder niedrigeren Börsenkursen
angesetzt. Die ausgewiesenen Rückstellungen für Pensionen
und ähnliche Verpflichtungen sind nach versicherungsma-
thematischen Grundsätzen unter Berücksichtigung der
steuerlichen Vorschriften ermittelt und decken den steuerli-
chen Teilwert voll ab. Die restlichen Rückstellungen berück-
sichtigen alle erkennbaren Risiken für ungewisse Verpflich-
tungen. Die Verbindlichkeiten sind zum jeweiligen Rück-
zahlungsbetrag angesetzt.

Weleda AG Arlesheim 31.12.2006 31.12.2005
in 1.000 CHF in 1.000 CHF

Anteile an verbundenen Unternehmen 34.313 26.092
Minderheitsbeteiligungen 134 134
Ausleihungen an verbundene Unternehmen 17.538 12.278
Ausleihungen an Unternehmen mit Beteiligungsverhältnis - -
Sonstige Finanzanlagen 860 1.141
• Total Finanzanlagen 52.845 39.645

1  Anlagevermögen
Bei den immateriellen Vermögensgegenständen beinhalten die Zugänge im Wesentlichen Software. Der Zugang bei den Sachanlagen
setzt sich zur Hauptsache aus Anzahlungen auf Bauten sowie Ersatz- und Rationalisierungsinvestitionen zusammen. Unter den Finanz-
anlagen sind fast ausschließlich die Mehrheits- und Minderheitsbeteiligungen sowie Ausleihungen enthalten. In der Bilanz der Weleda
Gruppe wurden die Beteiligungen bzw. Ausleihungen gegenüber Mehrheitsbeteiligungen voll konsolidiert. Ein Anlagespiegel, der die
Entwicklung des Anlagevermögens zeigt, ist auf Seite 54 enthalten.

1a  Finanzanlagen

Anhang zur Jahresrechnung der
Weleda AG Arlesheim und Weleda Gruppe

Weleda Gruppe und Weleda AG Arlesheim mit Zweigniederlassung Schwäbisch Gmünd

Allgemeine Erläuterungen
Die Jahresabschlüsse der Weleda AG Arlesheim und der 
Weleda Gruppe werden gemeinsam erläutert. Die Ab-
schlüsse der Weleda AG Arlesheim und der Weleda Gruppe
entsprechen Gesetz und Statuten. Die Abschlüsse wurden
nach den Vorschriften des geltenden schweizerischen
Obligationenrechts erstellt. Einige Positionen der Bilanz
sowie der Erfolgsrechnung wurden zusammengefasst, um
dem Leser den Überblick zu erleichtern. Diese Positionen
sind im Anhang im Einzelnen erläutert.

Konsolidierungskreis
Neben der Obergesellschaft Weleda AG Arlesheim mit der
Zweigniederlassung Weleda AG Schwäbisch Gmünd werden
im Abschluss der Weleda Gruppe 16 Tochterunternehmen
nebst zwei Unterbeteiligungen voll konsolidiert. Es handelt
sich hierbei ausnahmslos um Verbundunternehmen, die
unter der einheitlichen Leitung der Weleda AG Arlesheim
stehen und bei denen die Weleda AG direkt oder indirekt
mit 50 % oder mehr beteiligt ist.
Die Weleda (Australasia) Ltd., Neuseeland, HeartBalance
AG, Schweiz, und Birseck-Apotheke AG, Schweiz, wurden
mit der Kapitalwert-Methode konsolidiert.

Drei Minderheitsbeteiligungen in Neuseeland, Peru
und Argentinien wurden nicht konsolidiert. Diese sind in der
Konzernbilanz unter den Finanzanlagen ausgewiesen. De-
taillierte Angaben über die wesentlichen Mehrheitsbeteili-
gungen der Weleda AG Arlesheim gehen aus der Übersicht
am Schluss dieses Berichts hervor.

Konsolidierungsmethode
Grundlage der konsolidierten Abschlüsse sind die nach den
jeweiligen handels- und steuerrechtlichen Vorschriften zum
31.12.2006 aufgestellten, von den Abschlussprüfern über-
wiegend geprüften und uneingeschränkt testierten Jahres-
abschlüsse der in den Konsolidierungskreis einbezogenen
Gesellschaften. Konsolidierungszeitraum ist das Kalenderjahr.

Die Umrechnung der Jahresrechnungen der Zweignieder-
lassung Schwäbisch Gmünd und der ausländischen Konzern-
gesellschaften erfolgte nach der Stichtags-Methode (current
rate method). Sämtliche Positionen der Bilanz und Erfolgs-
rechnung wurden zum Tageskurs des Bilanzstichtags in
Schweizer Franken umgerechnet. Es wurden die nachstehend
aufgeführten Devisenumrechnungskurse angewendet:

Jahresendkurse in CHF per in CHF per
2006 2005

1 EURO 1,61 1,55
1 USD (US Dollar) 1,21 1,30
1 GBP (Engl. Pfund) 2,39 2,30
100 SEK (Schw. Kronen) 17,80 16,50
1 Peso (Argent. Peso) 0,40 0,43

Erläuterungen zur Bilanz und zur Erfolgsrechnung

Beim Ausweis »Anteile an Mehrheitsbeteiligungen« handelt es sich um die nicht konsolidierten Anteile der Weleda (Australasia) Ltd.,
Neuseeland sowie der Editions Médico-Pharmaceutiques Raphaël, Huningue. Die »Sonstigen Finanzanlagen« setzen sich vorwiegend
aus Darlehen an Dritte und aus sonstigen Beteiligungen zusammen. Die Reduktion zum Vorjahr ist hauptsächlich auf die Einzelwert-
berichtigung Dr. Greenfingers zurückzuführen.

2  Vorräte
Die Position Vorräte beinhaltet die Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe, die unfertigen und fertigen Erzeugnisse sowie Handelswaren. Die Zunahme in
der Gruppe ist hauptsächlich auf einen Aufbau bei den Handelswarenbeständen in Deutschland, Frankreich und der Schweiz zurückzuführen.

3  Forderungen
In dieser Position sind neben den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen auch die anderen Forderungen sowie die sonstigen Ver-
mögensgegenstände enthalten.

Weleda AG Arlesheim 31.12.2006 31.12.2005
in 1.000 CHF in 1.000 CHF

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegenüber anderen Unternehmen 22.014 18.574
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegenüber verbundenen Unternehmen 7.430 8.761
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Minderheitsbeteiligungen 519 351
Sonstige Forderungen, Vermögensgegenstände gegenüber anderen Unternehmen 6.067 3.814
Sonstige Forderungen, Vermögensgegenstände gegenüber verbundenen Unternehmen 11.164 14.069
Sonstige Forderungen, Vermögensgegenstände gegenüber Minderheitsbeteiligungen 111 81
Forderungen gegenüber Aktionären 89 553
Eigene Aktien und Partizipationsscheine 591 365
• Total Forderungen 47.985 46.568

Weleda Gruppe 31.12.2006 31.12.2005
in 1.000 CHF in 1.000 CHF

Anteile an Mehrheitsbeteiligungen 1.692 1.411
Anteile an Minderheitsbeteiligungen 134 137
Ausleihungen an Mehrheitsbeteiligungen 242 249
Sonstige Finanzanlagen 1.985 2.095
• Total Finanzanlagen 4.053 3.892

Die »Beteiligungen an verbundenen Unternehmen« erhöhten sich gesamthaft um TCHF 8.221. Diese Zunahme setzt sich aus den Kapital-
erhöhungen Weleda Brasilien und Weleda Chile (TCHF 8.469) zusammen. Gleichzeitig wurde 50 % der Beteiligung von der Birseck-Apo-
theke AG (TCHF 250) an Dritte abgegeben. Die »Ausleihungen an verbundene Unternehmen« nahmen im Wesentlichen durch Ausleihungen
an Weleda Naturals zu. Bei den sonstigen Finanzanlagen handelt es sich insbesondere um Ausleihungen an nahestehende Personen
und Institutionen. Der Abbau ist vor allem auf Dr. Greenfingers zurückzuführen. Diese Position wurde mit 50 % wertberichtigt. Auf Aus-
leihungen gegenüber verbundenen Unternehmen sind Wertberichtigungen in Höhe von TCHF 4.258 enthalten.
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Weleda AG Arlesheim 31.12.2006 31.12.2005
in 1.000 CHF in 1.000 CHF

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen gegenüber anderen Unternehmen 29.679 10.886
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen gegenüber verbundenen Unternehmen 2.262 1.268
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Minderheitsbeteiligungen - -
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten gegenüber anderen Unternehmen 8.089 12.411
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen und beteiligten Unternehmen - 185
Verbindlichkeiten gegenüber Aktionären 707 207
Ausleihungen von verbundenen Unternehmen 17.328 16.788
Sonstige langfristige Verbindlichkeiten 49.612 39.800

davon Fonds, Obligationsanleihe und Treuhanddarlehen 47.332 37.567
• Total Verbindlichkeiten 107.677 81.545

Weleda Gruppe 31.12.2006 31.12.2005
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen gegenüber anderen Unternehmen 42.290 20.669
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Minderheitsbeteiligungen - -
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten  gegenüber anderen Unternehmen 23.993 25.849
Verbindlichkeiten gegenüber Aktionären 1.595 735
Sonstige langfristige Verbindlichkeiten gegenüber Banken und anderen Unternehmen 70.190 58.322

davon Fonds, Obligationsanleihe und Treuhanddarlehen 58.698 49.332
• Total Verbindlichkeiten 138.068 105.575

6  VerbindlichkeitenWeleda Gruppe 31.12.2006 31.12.2005
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegenüber anderen Unternehmen 46.758 41.208
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Untern. im Beteiligungsverhältnis 577 371
Sonstige Forderungen, Vermögensgegenstände gegenüber anderen Unternehmen 8.957 5.992
Sonstige Forderungen, Vermögensgegenstände gegenüber Untern. im Beteiligungsverhältnis 299 188
Forderungen gegenüber Aktionären 89 553
Eigene Aktien und Partizipationsscheine 591 365
• Total Forderungen 57.271 48.677

Im Berichtsjahr wurden die sonstigen Forderungen der Weleda AG gegenüber anderen Unternehmen erhöht, was im Wesentlichen auf
Steuerforderungen in Deutschland zurückzuführen ist. Die sonstigen Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen reduzierten sich
um TCHF 2.905. Diese Position beinhaltet hauptsächlich Kontokorrentforderungen an die Weleda Trademark AG.
In der Weleda Gruppe ist die Zunahme hauptsächlich auf die Umsatzausweitung in der Gruppe zurückzuführen.

4  Entwicklung des Eigenkapitals 2006
Weleda AG Arlesheim Weleda AG Gruppe

in 1.000 CHF per 2006 in 1.000 CHF per 2006
Eigenkapital am Anfang des Geschäftsjahrs 90.478 97.877
Aufwertung infolge Veränderung der Währungsparität 1.177
Veränderungen im Konsolidierungskreis -632 
Dividendenzahlungen -625 -706
Jahresverlust 2006 -984 -113
Minderheitsanteil am Ergebnis 596
Erfolgsneutrale Bewertungskorrekturen 372
• Total Eigenkapital am Ende des Geschäftsjahrs 88.869 98.571

Die vorteilhafte Währungsparität ist weitgehend auf die Aufwertung des EURO und des GBP gegenüber dem Schweizer Franken zurück-
zuführen. Bei den Dividendenzahlungen entspricht der Mehrbetrag der Weleda Gruppe den Ausschüttungen an die Minderheitsaktionäre.

4a  Reserven und Rücklagen
Die Position enthält die gesetzlichen und freien Reserven/Rücklagen der Weleda AG Arlesheim.
Bei der Weleda Gruppe ist zusätzlich die Kapitalaufrechnungsdifferenz enthalten.

Weleda AG Arlesheim 31.12.2006 31.12.2005
in 1.000 CHF in 1.000 CHF

Gesetzliche Reserven und Rücklagen 3.400 3.400
Reserve für eigene Aktien und Partizipationsscheine 591 365
Andere Reserven und Rücklagen 79.350 74.776
• Total Reserven und Rücklagen 83.341 78.541

Die Erhöhung der »Reserve für eigene Aktien und Partizipationsscheine« wurde den »Anderen Reserven und Rücklagen« abgeführt.

5  Rückstellungen

Weleda Gruppe 31.12.2006 31.12.2005
• Total Reserven und Rücklagen 88.738 85.966

Weleda AG Arlesheim 31.12.2006 31.12.2005
in 1.000 CHF in 1.000 CHF

Pensionsrückstellungen 16.067 15.180
Steuerrückstellungen - 681
Sonstige Rückstellungen 17.681 11.756
• Total Rückstellungen 33.748 27.617

Die sonstigen Rückstellungen betreffen vor allem die Urlaubsansprüche, Ergebnisbeteiligungen, Nachzulassungs- und Registrierungs-
kosten nach dem Arzneimittelgesetz sowie ausstehende Rechnungen. Die Zunahme bei den sonstigen Rückstellungen ist hauptsächlich
auf die Erhöhung in Deutschland (TCHF 4.272) und der Schweiz (TCHF 1.655) zurückzuführen. Die Rückstellungen decken alle zum Bilanz-
stichtag erkennbaren, in ihrer Höhe aber noch nicht feststehenden Risiken und Verpflichtungen ab.

Weleda Gruppe 31.12.2006 31.12.2005
Pensionsrückstellungen 18.249 16.599
Sonstige Rückstellungen einschließlich Steuerrückstellungen 21.873 15.580
• Total Rückstellungen 40.122 32.179

Weleda Gruppe 31.12.2006 31.12.2005
in 1.000 CHF in 1.000 CHF

Gesamtumsatz 323,3 283,8

Die Zunahme der Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung gegenüber Unternehmen der Weleda AG wurde in Deutschland gegenüber
Weleda Naturals aufgebaut und in der Gruppe wieder eliminiert. Der Aufbau der Ausleihungen von verbundenen Unternehmen in der
Weleda AG ist hauptsächlich auf die währungsbedingte Neubewertung der Euro-Ausleihungen zurückzuführen.
Die »Sonstigen langfristigen Verbindlichkeiten« der Weleda Gruppe gegenüber Banken und anderen Unternehmen erhöhten sich um
TCHF 11.868. Die deutsche Niederlassung zeichnete zusätzliche Tranchen im zweiten Fonds bei der GLS Bank (TCHF 700), und Weleda
Schweiz erhöhte ihre Darlehen bei der Freien Gemeinschaftsbank um TCHF 8.200. Gleichzeitig ist zu berücksichtigen, dass 2006 eine wäh-
rungsbedingte Neubewertung sämtlicher Euro-Fonds, Anleihen und Ausleihungen zum Kurs von 1,61 stattgefunden hat (+3,9 % zu VJ).

7  Umsatz nach Produktbereichen
Der Umsatz setzt sich aus den Produktbereichen Arzneimittel (35 %) und Kosmetika / Diätetik (65 %) zusammen. Der Vertrieb erfolgt
zum überwiegenden Teil über Apotheken, Drogerien, Drogeriemärkte, Reformhäuser und Naturkostläden.

Die Weleda Gruppe erzielte 2006 einen konsolidierten Weltumsatz von 323,3 Mio. CHF. Dies bedeutet gegenüber 2005 eine Erhöhung
von 39,5 Mio. CHF bzw. 13,9 %.

8  Sonstige Erträge

Der neutrale Ertrag in der Weleda Gruppe setzt sich hauptsächlich aus der Auflösung von Rückstellungen und Wertberichtigungen 
zusammen.

Weleda Gruppe 31.12.2006 31.12.2005
Sonstiger Ertrag 1.022 278
Liegenschaftsertrag 104 119
Neutraler Ertrag 2.989 3.494
• Total Ertrag 4.115 3.891

Weleda AG Arlesheim 31.12.2006 31.12.2005
in 1.000 CHF in 1.000 CHF

Sonstiger Ertrag 3.188 2.542
Liegenschaftsertrag 89 104
Neutraler Ertrag 1.480 9.767
• Total Ertrag 4.757 12.413
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Weleda AG Arlesheim 31.12.2006 31.12.2005
in 1.000 CHF in 1.000 CHF

Mitarbeitereinkommen 62.224 53.310
Soziale Abgaben und Aufwendungen Altersversorgung 15.272 14.275
• Total Aufwendungen 77.496 67.585

9  Mitarbeitereinkommen und soziale Aufwendungen
Diese Position enthält neben den Mitarbeitereinkommen, inkl. der Sozialaufwendungen, auch die Aufwendungen für Altersversorgung
und die Zuführung zur Pensionsrückstellung.

Weleda AG Arlesheim 31.12.2006 31.12.2005
in 1.000 CHF in 1.000 CHF

Immaterielle Vermögensgegenstände 1.334 1.691
Sachanlagen 6.822 6.310
Umlaufvermögen 320 318
• Total Abschreibungen 8.476 8.319

Weleda Gruppe 31.12.2006 31.12.2005
Immaterielle Vermögensgegenstände 1.845 1.974
Sachanlagen 10.779 9.861
Umlaufvermögen 974 630
• Total Abschreibungen 13.598 12.465

11  Sonstige Aufwendungen
Unter dieser Position werden unter anderem Aufwendungen für den Vertrieb, wie zum Beispiel Werbung und Marktkommunikation,
Verkaufsunterlagen, Sachkosten des Außendienstes sowie alle Versandkosten zusammengefasst. Weiterhin sind die Unterhaltskosten
für Gebäude, Instandhaltung der Maschinen, Rechts- und Beratungskosten, EDV-Kosten sowie die Kosten für Fremdforschung und
andere betriebliche und außerbetriebliche Aufwendungen enthalten.

Weleda AG Arlesheim 31.12.2006 31.12.2005
in 1.000 CHF in 1.000 CHF

Vertriebskosten 32.971 29.916
Betriebskosten 9.963 8.160
Verwaltungskosten 13.452 11.700
Abgaben, Gebühren, Substanz- und Kapitalsteuern 1.042 859
Neutraler Aufwand 2.190 1.944
• Total sonstige Aufwendungen 59.618 52.579

Weleda Gruppe 31.12.2006 31.12.2005
Vertriebskosten 59.050 49.445
Betriebskosten 17.197 14.148
Verwaltungskosten 19.003 17.155
Abgaben, Gebühren, Substanz- und Kapitalsteuern 3.051 2.538
Neutraler Aufwand 3.775 3.179
• Total sonstige Aufwendungen 102.076 86.465

Weleda Gruppe 31.12.2006 31.12.2005
Mitarbeitereinkommen 100.073 86.387
Soziale Abgaben und Aufwendungen Altersversorgung 29.762 26.309
• Total Aufwendungen 129.835 112.696

10 Abschreibungen

12  Beteiligungs- und Lizenzerträge
Weleda AG Arlesheim 31.12.2006 31.12.2005

in 1.000 CHF in 1.000 CHF
Beteiligungserträge von verbundenen Unternehmen 564 376
Lizenzerträge von verbundenen Unternehmen 1.075 910
Lizenzerträge von Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 40 93
Lizenzerträge von anderen Unternehmen 80 82
• Total Beteiligungs- und Lizenzerträge 1.759 1.461

Weleda AG Arlesheim 31.12.2006 31.12.2005
in 1.000 CHF in 1.000 CHF

Zinserträge aus Ausleihungen gegenüber verbundenen Unternehmen 1.197 875
Zinsen und ähnliche Erträge 197 237
Zinsen und ähnliche Aufwendungen -3.593 -2.680
• Total Zinsergebnis -2.199 -1.568

Weleda Gruppe 31.12.2006 31.12.2005
Zinsen und ähnliche Erträge 1.844 2.531
Zinsen und ähnliche Aufwendungen -5.911 -3.770
• Total Zinsergebnis -4.067 -1.239

Die Position »Zinsen und ähnliche Aufwendungen« in der Weleda Gruppe enthält Zinsen von TCHF 2.086 für den GLS-Fonds in Deutschland,
die holländischen Obligationsanleihen und die schweizerischen Treuhanddarlehen. In derselben Position in der Weleda AG sind Darlehens-
zinsen an die Weleda Trademark von TCHF 426 enthalten, die in der Weleda Gruppe wieder eliminiert wurden. Einen wesentlichen Anteil
am negativen Zinsergebnis hatte die Veränderung der Kursdifferenzen zum Vorjahr von TCHF -2.109. Die Zinsbelastung durch eine
höhere Fremdfinanzierung hat mit TCHF 719 zugenommen.

14  Abschreibungen auf Finanzanlagen
In dieser Position sind Wertberichtigungen aus dem Darlehen (TCHF 1.036) HeartBalance AG enthalten.

15  Ertragssteuern
Die Ertragssteuern sind weitgehend auf die Ergebnissituation in Deutschland, Frankreich und den Niederlanden zurückzuführen.

16  Jahresgewinn
Am Jahresergebnis der Weleda Gruppe sind andere Gesellschafter mit einem Anteil von TCHF 600 (Vorjahr TCHF 349) beteiligt.

Haftungsverhältnisse und sonstige finanzielle Verpflichtungen

Bei der Weleda AG bestehen Leasingverbindlichkeiten für Computer-Hardware und Fahrzeuge. Die Leasingverpflichtungen der Weleda
Gruppe beziehen sich vorwiegend auf das Betriebsgebäude von Weleda Frankreich (Immobilienleasing).

Leasingverbindlichkeiten 31.12.2006 31.12.2005
in CHF in CHF

Weleda AG Arlesheim 1.935.083 1.514.201
Weleda Gruppe 4.090.031 3.540.694

Die Veränderung in der Weleda Gruppe ist auf die Aufnahme der nicht bilanzierten Pensionsverpflichtungen in Frankreich 
zurückzuführen.

Bürgschaften 31.12.2006 31.12.2005
in CHF in CHF

Weleda AG Arlesheim 299.331 288.176
Weleda Gruppe 3.000.604 1.814.923

13  Zinsergebnis

Die Beteiligungserträge stammen von Weleda Frankreich, Niederlande, Großbritannien und der Birseck-Apotheke.

Weleda AG Arlesheim 31.12.2006 31.12.2005
in CHF in CHF

Vorsorgestiftung 2.026.193 3.413.543
Wohlfahrtsfonds 67.439 58.227
Hypotheken Vorsorgestiftung 400.000 400.000

Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen



Entstehung und Herkunft der Wertschöpfung

Verwendung der Wertschöpfung

in Mio. CHF 2006 2005 +/-
Einkommensbildung 129,8 112,7 +15,2 %
Steuerzahlung 4,1 4,1 0,0 %
Unternehmen 15,0 16,4 -8,5 %
Ausschüttung 0,6 0,6 0,0 %
Schuldendienst 5,9 3,8 +55,3 %
• Total Wertschöpfung              155,4 137,6       +12,9 %

J A H R E S R E C H N U N G  2 0 0 6

Wertschöpfungsrechnung Weleda Gruppe

Wertschöpfungsrechnung
Die Summe der abgegebenen Leistungen der Weleda
Gruppe erhöhte sich 2006 um 39,1 Mio. CHF bzw. 13,5 %
und betrug somit 329,5 Mio. CHF.

Nach Abzug der Vorleistungen anderer Unterneh-
mungen ergibt sich eine Wertschöpfung von 155,4 Mio.
CHF (Vorjahr 137,6 Mio. CHF).

Die erzielte Wertschöpfung diente zu rund 83,5 % der
Einkommensbildung unserer Mitarbeiter.

In diesem Zusammenhang sei darauf hingewiesen,
dass wir ganz bewusst von »Einkommen« und »Mitarbei-
tern« sprechen, und nicht von »Personalkosten« und
»Personal«. Wir sehen die Mitarbeiter als Beteiligte am
Leistungsprozess, als »Mitunternehmer« und nicht als
Produktionsfaktor. Wir wollen damit die Eigenverant-
wortlichkeit und das Selbstverständnis unserer Mitar-
beiter fördern und unterstützen; die Wertschöpfungs-
rechnung ist somit für das Unternehmen nicht nur in
ökonomischer, sondern auch in sozialer und unterneh-
menskultureller Hinsicht ein wichtiges Instrument.

Im Unternehmen verblieben rund 9,7 % der Wert-
schöpfung. Dieser Teil stellt die wichtigste Grundlage zur
Finanzierung von neuen Investitionen und zur Wahrung
der finanziellen Unabhängigkeit dar. 4,1 Mio. CHF bzw.
2,6 % der Wertschöpfung sind steuerliche Abgaben.

An Dividenden wurden 2006 wie im Vorjahr 
CHF 625.000 an die Aktionäre und Partizipanten ausge-
schüttet. Der Schuldendienst hat sich um 2,1 Mio. CHF
erhöht.
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Eigene Aktien und Partizipationsscheine 31.12.2006 31.12.2005
Bestand an eigenen Aktien in Stück 219 138
Bilanzwert in CHF 423.625 263.281
Bestand an eigenen Partizipationsscheinen in Stück 134 81
Bilanzwert in CHF 167.500 101.250

Entwicklung des Anlagevermögens
1.1.2006 Währungsanpassung    Zugänge Abgänge   Abschreibungen 31.12.2006

Weleda AG Arlesheim 1.000 CHF 1.000 CHF 1.000 CHF 1.000 CHF 1.000 CHF 1.000 CHF
Immat. Vermögensgegenst. 5.492 148 3.456 -1.046 -1.334 6.716
Sachanlagen 61.765 1.463 9.078 -1.134 -6.822 64.350
Finanzanlagen 39.645 479 15.055 -927 -1.407 52.845
• Total Anlagevermögen 106.902 2.090 27.589 -3.107 -9.563 123.911

Weleda Gruppe
Immat. Vermögensgegenst. 7.146 212 4.145 -1.222 -1.845 8.436
Sachanlagen 98.791 2.700 30.752 -2.542 -10.779 118.922
Finanzanlagen 3.892 147 1.764 -326 -1.424 4.053
• Total Anlagevermögen 109.829 3.059 36.661 -4.090 -14.048 131.411

Brandversicherungswerte der Sachanlagen 31.12.2006 31.12.2005
in 1.000 CHF in 1.000 CHF

Weleda AG Schwäbisch Gmünd 120.934 135.807
Weleda AG Arlesheim 29.850 29.850
Weleda S.A. Huningue 43.200 33.461

Argentinien Weleda S.A., Argentina, Buenos Aires, Gesellschaftskapital: Peso 1.589.000, Anteil Weleda AG: 99,9 % 
Frankreich Weleda S.A., Huningue, Gesellschaftskapital: Euro 3.400.000, Anteil Weleda AG: 81,9 % (VJ 81,8 %)
Großbritannien Weleda (UK) Ltd. Ilkeston, Gesellschaftskapital: GBP 1.465.000, Anteil Weleda AG: 93,9 %
Niederlande Weleda N.V. Zoetermeer, Gesellschaftskapital: Euro 2.268.901, Anteil Weleda AG: 100,0 %
Österreich Weleda Ges.mbH & Co. KG, Wien, Gesellschaftskapital: Euro 1.100.000, Anteil Weleda AG: 100,0 %
Schweden Weleda Holding AB Järna, Gesellschaftskapital: Skr. 12.300.000, Anteil Weleda AG: 95,5 %
Schweiz Weleda Trademark AG, Arlesheim, Gesellschaftskapital: CHF 1.000.000, Anteil Weleda AG: 100,0 %
USA Weleda Inc., Congers, N.Y., Gesellschaftskapital: US$ 3.025.461, Anteil Weleda AG: 100,0 %
Italien Weleda Italia S.r.l., Mailand, Gesellschaftskapital: Euro 500.000, Anteil Weleda AG: 100,0 %
Brasilien Weleda Ltda., Sao Paulo, Gesellschaftskapital: BRL 19.377.959 (VJ: BRL 4.829.600), Anteil Weleda AG: 100,0 %
Deutschland Weleda Naturals GmbH, Schwäbisch Gmünd, Gesellschaftskapital: Euro 25.000, Anteil Weleda AG: 100,0 %

Wesentliche Mehrheitsbeteiligungen

Betrag Verzinsung Tilgung
Darlehen des GLS Weleda Fonds I an die Weleda AG EUR 5.112.919 4,0  -  7,0 % ab 2004; spätestens ab 2008
Darlehen des GLS Weleda Fonds II an die Weleda AG EUR 10.000.000 3,5  -  5,5 % ab 2011
Obligationsanleihe Weleda Nederland EUR 1.063.979 3,5  -  4,9 % ab 2004
Obligationsanleihe Weleda Nederland EUR 1.326.000 3,5  -  5,25 % ab 2008
Obligationsanleihe Weleda Nederland EUR 2.844.000 4,0  -  5,75 % ab 2010
Obligationsanleihe Weleda Nederland EUR 1.826.000 4,25 - 6,0 % ab 2012
Treuhanddarlehen Weleda Schweiz CHF 23.000.000 2,75 -  3,25 % ab 2010

Fonds, Obligationsanleihe und Treuhanddarlehen

Die Veränderung der belehnten Aktiven ist weitgehend auf den Neubau Arlesheim zurückzuführen.

Zur Sicherung eigener Verpflichtungen verpfändete oder 31.12.2006 31.12.2005
abgetretene Aktiven sowie Aktiven unter Eigentumsvorbehalt in CHF in CHF
Weleda AG Arlesheim 22.259.711 5.711.161
Weleda Gruppe 25.275.846 12.709.855

Die An- und Verkäufe erfolgten zu 250 % des Nominalwertes.



Hongkong  Mekim Limited
905 Harbour Centre, Tower 2
8 Hok Cheung Street, Hunghom, Kowloon
Hong Kong SAR
Tel ++852 27748300, enquiry@mekim.com
Indien  Navneet Homoeo Pharmacy
E-1/B-7 Alaknanda Shopping Complex
New Delhi 110 019, India
Tel ++91-11-26446067, rastogi@del2.vsnl.net.in
Island  VAXA
Valdís Haraldsdottir, Gilsbúd 3
210 Gardabæ, Iceland, Tel ++354-555-6202
Israel  Bar Ilan Pharmacy
29 Bar Ilan St., Raanana 43700, Israel
Tel ++972-9-744 35 79
Dr. Samuelov Importing & Marketing Ltd.
36 Ostrovski Str., P.O. Box 197
IL-43372 Raanana, Israel, Tel ++972-9-7743769
samuelov@internet-zahav.net
Italien  Weleda Italia S.r.l.
Via del Ticino, 6, I-20153 Milano
Tel ++39-02-48770521, info@weleda.it
Japan  Weleda Japan Co., Ltd.
3-2-26 Nishi-Shinjuku Shinjuku-ku
Tokyo, Japan
Tel ++81-3-353681615, hello@weleda.jp
Kanada  Purity Life Health Products Ltd.
6 Commerce Crescent, Acton
L7J 2X3-Ontario, Canada, Tel ++1-519-8533511
Korea SNCW Co., Ltd.
Yangcheon-Gu, Shinwol 5-Dong 59-1, 2F
# 158-824, Seoul, Republic of Korea
Tel ++82-2-2696-6794
johnklee@weledakorea.co.kr
Kroatien Biofarm d.o.o.
Ventilatorska 15, HR-10250 Lucko
Tel ++385-1-6596333, info@biofarm.hr
www.biofarm.hr
Lettland SIA Bernadeta, Balozu street 28-6,
LV 1048 Riga, Lativa, Tel ++371-7-371755
bernadeta.weleda@inbox.lv
Litauen Vytis Kondreckas, Quattuor
Elementa UAB, Tilto g 6-4, LT-01101 Vilnius
vytisk@takas.lt
Luxemburg  Naturvita sarl
4, rue des Joncs, L-1818 Howald
Tel ++352-403475, naturvita@vo.lu
Neuseeland  Weleda New Zealand Ltd.
Weleda (Australasia) Ltd.
Te Mata Road, P.O. Box 8132, Havelock North,
New Zealand, Tel ++64-6-877 7394
customerservices@weleda.co.nz
Niederlande  Weleda Nederland NV
Postbus 733, NL-2700 AS Zoetermeer
Tel ++31-79-363 13 13, info@weleda.nl
Norwegen  Kosmetika, Selbstmedikation
Helios, Hyggenveien 35, N-3440 Røyken
Tel ++47-31-292850, helios@helios.no
Arzneimittel
Norges Naturmedisin Sentral AS
Postboks 529, BrakerØya, N-3002 Drammen
Tel ++47-32-240550, homeopati@nn-s.no
Österreich  Weleda GmbH & Co. KG
Hosnedlgasse 27, A-1220 Wien
Tel ++43-1-2566060, dialog@weleda.at
Pakistan  Cancer Institute of Pakistan
21-A Birdwood Road, PK 54000 Lahore
xtaj555@hotmail.com
Peru  Weleda del Perú S.A.
Francisco de Zela 2672, PE-Lima 14, Perú
Tel ++51-1-2222761, yvanvill@ec-red.com

Ägypten  Sekem Farm
1 Bilbeis Desert Road, P.O. Box 2834, El Horrya
Heliopolis, Cairo, Egypt
Tel ++2-2-2807994/2807438, sekem@sekem.com
Argentinien  Weleda S.A. Argentinien
Ramallo 2566, C.P. 1429, Capital Federal
Tel ++54-11-4702-1166, info@weleda.com.ar
Armenien  Talisman Ltd.
Abovyan Str. 11, 375010 Eriwan, Armenia
Tel ++374-1-560675, talis@arminco.com
Australien Weleda Australia Pty Ltd
96 Yarrara Road, Pennant Hills, NSW 2120, Australia
help@weleda.co.nz, Tel ++61-3-9723-7278 
Belgien  Weleda N.V.
Ambachtenlaan 8, B-3001 Leuven
Tel ++32-16-406624, info@weleda.be
Brasilien  Weleda do Brasil
Rua Brigadeiro Henrique Fontanelle 33, CEP 
0512500 Parque Sao Domingos, Sao Paulo, Brasil 
Tel ++55-11-3641-4122, sac@weleda.com.br 
sac@weleda.com.br
Chile Weleda Chile Ltda.
General Salvo 107 Providencia, Santiago de Chile 
Tel ++56 2 236 3795, info@weleda.cl 
info@weleda.cl
China  Eusource International Co. Ltd.
Guangzhou, Shanghai, Beijing
806 Gaoyage, No. 152 Linhe Zhong Road
510610 Guangzhou, China
Tel ++86-20-3884 0141, weledachina@hotmail.com
Dänemark DANSK HELIOS
Østerskovvej 2, Pjedsted, DK-7000 Fredericia
Tel ++45-75-954088, helios@helios.dk
Arzneimittel
A/S Tødin, Dr. Margrethes Vej 60
Postboks 216, DK-6200 Aabenraa
Tel ++45-74-624488, toedin@maxjenne.dk

Deutschland Weleda AG
Möhlerstraße 3–5
D-73525 Schwäbisch Gmünd
Tel ++49-7171-9190, info@weleda.de
Estland  Frend Trade Ltd
Lootuse pst. 90, EE-11619 Tallinn, Estland
Tel ++372-6707064, rosin@online.ee
Finnland  Weleda AB Finland 
(Filiale Weleda Schweden)
Kronobergsgatan 9, 00160 Helsinki
Tel. ++358-947803610, www.weleda.fi
Circlum Farmasia Oy
Siltasaarenkatu 18, FIN-00530 Helsinki 
Tel ++358-77384214
Frankreich  Weleda S.A.
9, rue Eugène Jung, F-68330 Huningue
Tel ++33-389-696800, weleda@weleda.fr
Georgien  NaturaPharm Ltd.
Agmaschenbeli Allee km10, GO-0159 Tbilisi
Georgien, Tel ++995-32-322760
Geschäftsführung: Dorfstraße 23, D-66649
Oberthal Gudesweiler, natpharm@ctc.org.ge
Griechenland MORFEAS HELLAS
Alexandros Diakos Str. 11
GR-14122 Neo Iraklio, Athen
Tel ++30-210-2846948, morfeas@ath.forthnet.gr
ELOVARIS & SIA O.E.
G. Parasxou 7, GR 54248, Thessaloniki
Tel ++30-2310856233, elovari@altecnet.gr
Großbritannien  Weleda U.K., Ltd.
Heanor Road, UK-Ilkeston
Derbyshire DE7 8DR, United Kingdom
Tel ++44-115-9448200, info@weleda.co.uk

Philippinen  Centro Natura Inc.
55A Ybardolaza Street, Barangay South Triangle
Quezon City, Metro Manila, Philippines
Tel ++63-2-4123205, heydoc@info.com.ph
Polen  BIONICA Ltd., Szymon J. Borys
Ul. Zlota 1, PL-59-500 Zlotoryia
Tel ++48-76-8787979, weleda@weleda.pl
PZA S.A. Multi Pharme
ul. Nowogrodzka 200, PL 18-400 Lomza
Tel ++48-86-2167481-86, multipha@kki.net.pl
Portugal  CEREALIA, José Galamba de Sá
Pires, Ltds., Calçada D. Gastáo 29-B
P-1900-193 Lisboa, Tel ++351-21-8682428
Voss Lynce Lda., Rua Carlos Bonvalot 8
P-2780-576 Paço de Arcos
Tel ++351-214 461 325, info@vosslynce.com
Rumänien  Farmacia de Medicina Integrata
RO-307270 Masloc 146, Jud. Timis
Tel ++40-257-212543
Russland  Weleda SP GmbH, Moskau
Ul. Scherbakowskaya, 53, office 17. 105187,
Moskau Tel ++7-495987-40-58 
WeledaEast, Weleda Nord-West, St. Petersburg 
Staro-Petergofskiy-Prospekt 44 
190020 St. Petersburg Tel ++7-812-747-24-37,
Schweden  Weleda AB
Skillebyholm, S-153 91 Järna
Tel ++46-8551 51800, info@weleda.se
Schweiz
Weleda AG Arlesheim
Weleda Trademark
HeartBalance AG
Dychweg 14, CH-4144 Arlesheim
Tel ++41-61-7052121, dialog@weleda.ch
Birseck-Apotheke AG Arlesheim
Eremitagestraße 9, CH-4144 Arlesheim
Tel ++41-61-7011700
birseck-apotheke@bluewin.ch
Slowakei  (Filiale Weleda Tschechische Republik)
Weleda Slovakia, P.O. Box 213
Hviezdoslavovo nám. 16, SK-811 02 Bratislava
Tel ++421-2-54433907, weleda@weleda.sk
Slowenien  Tamaschi Kozmetika in storitve d.o.o.
Ravenskapot 18, SI-61291 Ljubljana-Skofljica
Tel ++386-1-3668130, anita.tamaschi@tamaschi.si
Spanien Weleda S.A.
C/Manuel Tovar, 3, E-28034 Madrid
Tel ++34-91-358 0358, info@weleda.es
Südafrika  Pharma-Natura (Pty) Ltd.
3 Carey Street, Wynberg, Sandton
Tel ++27-11-4456000, healthcare@pharma.co.za
Taiwan  Tech Join Taiwan Co., Ltd.
8F-3, No. 2, Section.2 Kingsan South. Road
Taipei, Taiwan 106, R.O.C.
Tel ++886-2-2397-9516-8, techjoin@ms8.hinet.net
Tschechische Republik Weleda spol s.r.o.
Lidická 28/336, CZ-15000 Praha 5 -Andél
Tel ++420-2-57315888, office@weleda.cz
Ukraine  Business Centre Pharmacy
Ul. Timoschenko 29, 04205 Kiew
Tel ++380 (44) 239-07-55
spalvish@bc-pharmacy.com.ua
Ungarn  GÖNCÖL TG KFT
Hegedüs Gyula u. 48, 1133 Budapest
Tel ++36-1-412-19-14, weleda@weleda.hu
USA  Weleda USA, 1 Closter Road,
P.O. Box 675, Palisades, NY 10964
Tel ++1-800-241-1030, info@weleda.com
VAR  Delta Medical Est.
P.O.Box 3084, Abu-Dhabi, UAE
Tel ++9712-6814644
deltamed@emirates.net.ae
www.delta-UAE.com

Weleda internat ional

Der Jahresbericht 2006 der Weleda AG liegt in deutscher, englischer und 
französischer Sprache vor. Sollte die englische oder französische Übersetzung
vom deutschen Originaltext abweichen, gilt die deutsche Version als verbindlich.

In den Textbeiträgen haben wir durchgängig das Wort »Mitarbeiter« verwendet.
Es gilt immer als Synonym für »Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter«.

Impressum

• Redaktion: Moritz Aebersold, Susi Lotz (Projektleitung), Theo Stepp
Weleda AG, Möhlerstraße 3, D-73525 Schwäbisch Gmünd
www.weleda.com
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